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Als Kandidat für eine demokratische Auswahl sorgen
Marco Talarico hat sich beim Pilgern auf dem Jakobsweg entschieden – Großes Vertrauen in CDU

Doch Marco Talarico weiß, 
dass es kein Selbstläufer wird 
und der Wahlkampf ein hartes 
Stück Arbeit bedeutet: „Dabei 
freue ich mich über die Unter-
stützung der Homebase aus 
Partei und Ortsvereinen. Und 
ich bin bereit, in einer schwie-
rigen Phase Verantwortung zu 
übernehmen.“ Vor allem möch-
te er aber auch ein Zeichen set-
zen: „Bei der letzten Bürger-
meisterwahl habe ich in der 
Bürgerschaft eine große Ent-
täuschung wahrgenommen, da 
es keine demokratische Aus-
wahl bei nur einem Kandida-
ten gab.“ (Anmerkung der Re-
daktion: Amtsinhaber Andreas 
Sunder war der einzige Kandi-
dat, da sich der CDU-Bewer-
ber kurzfristig zurückgezogen 
hatte). Deshalb sei ihm, so be-
tont Marco Talarico, auch sehr 
wichtig, eine starke Wahlbe-
teiligung bei der Kommunal-
wahl zu haben: „Egal, wer es 
dann wird, Hauptsache die 
Entscheidung fällt aus einer 
hohen Wahlbeteiligung.“
Selbst hat sich Marco Talari-
co im Sommer hinterfragt, ob 
er bereit für die Bürgermeis-
terwahl ist. Die Auszeit hat 
der Rietberger genutzt, um 
auf dem Jakobsweg zu pil-

Rietberg (rdp). Die Vorschusslorbeeren für Marco Talari-
co aus den eigenen Reihen machen neugierig auf den Kan-
didaten der CDU für die Bürgermeisterwahl im September. 
„Ein Elefantengedächtnis“ (Anja Rodenbeck), „Fachkompe-

tenz“ (Dr. Christian Brockschnieder), „ein Analytiker“ (Di-
ana Kochtokrax) und „komplizierte Sachverhalte verständ-
lich machen“ (Heinrich Isenbort) spricht ihm die Parteispitze 
aus Stadtverband und Fraktion zu.

Marco Talarico (Mitte) kandidiert im September für das Bürgermeis-
teramt und wird dabei unterstützt von Heinrich Isenbort, Anja Roden-
beck, Diana Kochtokrax und Dr. Christian Brockschnieder.  
 Foto: RSA/Pfaff

gern und zu ref lektieren. Es 
war nicht seine erste Wande-
rung auf diesem Pfad, der ihn 
diesmal durch Portugal führ-
te: 218 Kilometer Gesamtstre-
cke schafft er in zehn Tagen, 
obwohl zwölf ursprünglich 
geplant waren. Der beamte-
te Lehrer hat nicht nur Ma-
the-Bücher für den Schulbe-
trieb geschrieben, sondern 
auch „Der Kreuzweg Jesu in 

historischer Authentizität und 
katholischer Frömmigkeit (Äs-
thetik - Theologie - Liturgik)“. 
Durchkalkuliert und im Glau-
ben gefestigt – so könnte das 
Fazit für Marco Talarico nach 
dem Jakobsweg sein, der fest-
stellt: „Jetzt hat Rietberg ei-
ne Wahl und nach 13 Jahren 
möchte ich mal frischen Wind 
ins Rathaus bringen.“ Da-
bei will er seine Stärken ein-

Lesen Sie 
auch:

bringen, Entscheidungen mit 
der CDU – dann unter dem 
Gesichtspunkt der – auch fi-
nanziellen – Verträglichkeit, 
Mehrwert für Stadt und Be-
völkerung schaffen und Bo-
denständigkeit bewahren.
„Beschlüsse werden in der 
Sitzung erarbeitet“, so stehe 
es oft in den Unterlagen für 
Ausschusssitzungen, kritisiert 
Talarico, der Prozesse verkür-
zen möchte und da beispiels-
weise für die Ratsfraktionen 
erwartet, dass die Verwaltung 
mögliche Entscheidungen mit 
Begründungen erarbeitet und 
präsentiert. „Viele Themen 
kann man besser vorbereiten!“
Dass es gegen einen Amtsinha-
ber, der sich öffentlich deutlich 
wahrnehmbarer macht, nicht 
leicht wird, weiß Marco Tala-
rico, dem auch seine Parteikol-
legen und -kolleginnen attes-
tieren, großartige Arbeit intern 
zu leisten, die die Öffentlich-
keit so nicht mitbekommt. „Ich 
suche das Gespräch, dafür gehe 
ich auch gern eine Extrameile.“

FDP-Vorsitzender Böwingloh begrüßt „Auswahl für Rietberg“ 
Rietberg (rdp). „Die FDP 
sieht am heutigen Tage kei-
ne zwingende Notwendigkeit 
mehr, einen eigenen Bürger-
meister-Kandidaten aufzu-
stellen, weil die Bürgerin-
nen und Bürger Rietbergs im 
September ja mittlerweile die 
Wahl haben entweder für den 
Amtsinhaber Herrn Sunder 
oder seinem frischgekürten 

Herausforderer Marco Talari-
co von der CDU zu stimmen“, 
sagt Ralph Böwingloh, Vorsit-
zender der FDP Rietberg, zur 
aktuellen Situation der Kom-
munalwahl im September.
Hätte es keinen Herausforderer 
für Amtsinhaber Andreas Sun-
der gegeben, wäre die FDP ak-
tiv geworden: „Wenn sich das 
Szenario von 2018 wiederholt 

hätte, hätten wir alles daran-
gesetzt, einen eigenen Kandi-
daten aus den Reihen der FDP 
zu stellen.“ Weiter betonte Bö-
wingloh: „Erst einmal begrü-
ßen wir, dass der geschätzte 
Amtsinhaber Bürgermeister 
Sunder wieder zur Wahl an-
tritt, und wir freuen uns, dass 
es mit dem von uns ebenfalls 
sehr geschätzten CDU-Frak-

tionschef Talarico wieder ei-
ne richtige Bürgermeister-
wahl gibt.“
Zugleich möchte die FDP zur 
Kommunalwahl im Septem-
ber in möglichst allen Wahl-
bezirken mit einem eigenen 
Kandidaten antreten. Die 
Wahlversammlung wird vo-
raussichtlich im April statt-
finden.
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Die bunte Welt von Gesang, Tanz und Schauspiel
Jugend-Musical-Bühne Rietberg lädt zum Mitmachen ein: Spannende Projekte 2025 geplant

Nach dem großen Erfolg von 
„Das magische Buch“ im letz-
ten Jahr erwartet Kinder im 
Alter von 10 bis 13 Jahren er-
neut ein eigenes Musicalpro-
jekt, das altersgerecht und fan-
tasievoll gestaltet wird. Wer 
Lust hat, in die Welt von Ge-
sang, Tanz und Schauspiel ein-
zutauchen, ist herzlich einge-
laden, Teil dieses Projekts zu 
werden.
Am 4. und 11. Mai präsen-
tiert die JMBR gemeinsam mit 
zwei Kirchenchören das Mu-
sical „Die Kinder von Eden“. 
Dieses außergewöhnliche 
Werk, das biblische Szenen 
des Alten Testaments thema-
tisiert, wird in Rietberg erst-

Rietberg. Die beeindruckenden Aufführungen des Musi-
cals Anastasia im Dezember hallen noch nach, doch bei der 
Jugend-Musical-Bühne Rietberg (JMBR) laufen die Vor-
bereitungen für ein neues, ereignisreiches Jahr bereits auf 

Hochtouren. Das Programm 2025 verspricht wieder eine Fül-
le spannender und unterhaltsamer Projekte für Jung und Alt 
– auf und hinter der Bühne. Wer mitmachen möchte, kann 
sich an JugendMusicalBuehneRietberg@web.de wenden. 

sich alles um Intrigen, Mob-
bing, Freundschaft und einen 
mitreißenden Schüler-Tanz-
wettbewerb. Der Alltag an ei-
ner Highschool wird lebendig, 
spannend und unterhaltsam 
auf die Bühne gebracht.
Ein weiteres Highlight des 
Jahres wird das Musical 
„Shrek“ sein. Mit dieser ge-
feierten Broad way-Produktion 
bringt die JMBR jede Menge 
Humor, Emotionen und mit-
reißende Musik nach Rietberg. 
Alle ab 16 Jahren sind herzlich 
eingeladen, bei diesem Stück 
mitzuwirken – eine Gelegen-
heit, in einem großen Ensem-
ble mitzuspielen und Bühnen-
luft zu schnuppern.

Das Ensemble von Anastasia der Jugend-Musical-Bühne beeindruckte 
im Dezember. Foto: JMBR

mals mit szenischem Spiel 
und Tanz aufgeführt. Beson-
ders die tänzerische Darstel-
lung der emotionalen Inhalte 
stellt eine spannende Heraus-
forderung für die Jugendlichen 

dar – ein Projekt, das Gänse-
hautmomente garantiert.
Im Juni betreten die 14- bis 
16-jährigen Teenies die Büh-
ne mit dem energiegeladenen 
Stück „Bring it On“. Hier dreht 
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Kindheitstraum ging für das Prinzenpaar in Erfüllung
Grafschafler Karnevalisten umrahmen mit Top-Programm die Prinzenproklamation

Sebastian I. und Katharina 
I. treten in große Fußstap-
fen, die ihre sympathischen 
Vorgänger Julian I. (Vertker-
sting) und Kathrin I. (Eus-
terbrock) hinterlassen haben. 
Doch sie könnten sie füllen, 
da sie mit Antrittsrede, ihrem 
Liedvortrag „Einmal Prinz zu 
sein“ und dem Versprechen das 
Motto „Beim Paukenschlag die 
Sau f lippt aus, es wackelt je-
des Fachwerkhaus“ zu leben, 
einen grandiosen und bejubel-
ten Einstand feierten.
378 Tage oder 9072 Stunden 
lang habe die Amtszeit des 
scheidenden Prinzenpaars Ju-
lian und Kathrin gedauert, in 
der sie für die Grafschaftler 
über 60 Termine wahrgenom-
men und großartige Repräsen-
tanten des Vereins gewesen sei-
en, blickte Präsident Hanhardt 
mit Dank auf „das Jahr mit 
zwei Energiebündeln“ zurück.
Schön für beide Prinzenpaare, 

Rietberg (rdp). „Zusammen sind sie 76 Jahre. Beide verheiratet, 
aber nicht miteinander“, der Präsident der Grafschaftler Karne-
valsgesellschaft, Holger Hanhardt, machte es am Freitagabend 
in der Aula im Schulzentrum bei der Proklamationssitzung 
spannend. „Gemeinsam waren sie 1998 unser Kinderprinzen-

paar“, ließ schließlich erahnen, dass Sebastian I. (Reinkemeier) 
und Katharina I. (Mertens, geb. Landwehr) die Regentschaft 
über die Jecken als Prinzenpaar übernehmen. Ein herzliches 
„Ten Dondria Helau“ begrüßte die beiden 38-Jährigen mit kar-
nevalistischem Herzblut und närrischer Familiengeschichte.

dass ihre Auftritte in ein her-
vorragendes Programm der 
Prunksitzung eingebettet war, 
das beinah dank des bewähr-
ten Moderators Jannis Gnä-
dig auf den Punkt den Zeit-
plan einhielt – vor allem aber 
unterhaltsam auf hohem Ni-
veau mit viel lokalpolitischen 
Aspekten überzeugte. (Ober)

bürgermeister Andreas Sun-
der, der grippekrank nicht vor 
Ort miterleben durfte, verpass-
te wie er in vielen Darbietun-
gen in Wort und Foto durch 
das Programm schwebte.
Dating-Apps waren gestern, 
machten die Altweiber aus, 
und gingen lieber f lirtend mit 
pinken Einkaufskörben durch 

Rietberg. Auf Erkundungstour 
war auch Rusiana Popova ali-
as Ruth Krüger, die von ihren 
persönlichen und eigenartigen 
Begegnungen berichtete. Die 
Amtsstuben im Rathaus nah-
men Frau Warendorf (Andrea 
Rodehutskors) und Frau 
Handfeger (Heike Isenborth) 
in den Blick. Dem standen die 
Emshüpfer mit „Der Wolf und 
sieben Geißlein“ nicht nach. 
Das böse Haushaltsloch und 
die sieben Wünsche standen 
hier perfekt inszeniert im Mit-
telpunkt. „Das letzte Abend-
mahl“ in der modernen Inter-
pretation von Potsch erinnerte 
an Monty Python.
Dickes Lob für alle Tanzgar-
den der Grafschaftler, die in 
allen Altersklassen viel Ap-
plaus ernteten. Farbvoll in vie-
len einfallsreichen Kostümen, 
ideal auf den Tanz in Harmo-
nie mit der Musik eingestellt 
und perfekt mit Dekoration 
in Szene gesetzt: Das Prädi-
kat professionell darf sich die 
Prinzengarde anheften, die 
auf Entdeckungsreise ging.
Ein Gewinn ist die neue Graf-
schaftler-Band „Jeckbeat“ und 
der Fanfarenzug. 

Feierten voller Freude: das neue und das scheidende Prinzenpaar: Ka-
thrin I., Katharina I., Sebastian I. und Julian I.  Fotos: RSA/Pfaff

Ausführliche 
Infos gibt es hier:
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Helau und Alaaf ... närrische Tage bei Bessmann !   

Große Auswahl 

Karnevalskostüme

Hüte, Perücken, Accessoires  

 für Damen, Herren u. Kinder ! 

Karneval ruft -
Ihr Kostüm wartet !

Jetzt entdecken 
und losfeiern! Trendthema: 

Metallic 

Marienfeld, an der B 513  
am Gütersloher Flugplatz ' 05247 - 80051

Mo. - Fr. 10 - 18.30 Uhr  / Sa. 9  - 16.00 Uhr 
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Das Adventscafé im Heimathaus hat nicht nur Traditi-
on, sondern auch eine wunderbare Initiative, um Gutes zu tun. 
Dank der Organisation von Silvia Edenfeld und Elke Lack-
mann konnte ein Erlös von 2.300 Euro erwirtschaftet werden, 
der direkt an Schulen und Kindergärten in Rietberg gespendet 
wird. Kindergartenverein Regenbogen Tanja Knies, Organisa-
torinnen Silvia Edenfeld und Elke Lackmann (stehend). Kin-
dertagesstätte Stennerland Maria Mustafi, Bürgerverein Bokel 
Christiane Burghardt, Kita St. Laurentius Westerwiehe Se-
bastian Eschen und Sophie Engels von der Paul-Maar-Schule.

Über eine Spende von 4.158,33 Euro darf sich die Heil-
pädagogische Wohngruppe Rietberg der FLEX Jugendhilfe 
gGmbH freuen. Diesen eindrucksvollen Betrag sammelte die 
Katholische junge Gemeinde Neuenkirchen (KjG) bei ihrer Ap-
felsinenaktion. Einen Tag zogen die Mitglieder von Haus zu 
Haus und verkauften die bunte Frucht für einen guten Zweck - 
dieses Mal für Kinder und Jugendliche mit hohem Assistenzbe-
darf in Rietberg. Über die großzügige Spende freuen sich: (v.l.) 
Patrick Hesse (KjG Neuenkirchen), Erik Zurdel (FLEX Ein-
gliederungshilfe gGmbH), Moritz Pauleikhoff (KjG Neuen-
kirchen.  Foto: KJG
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Zum traditionellen Grünkohlessen der CDU 
Rietberg Mastholte hatte der 1. Vorsitzende Franz Josef Su-
dahl die Mitglieder des CDU Ortsverbandes eingeladen. Ob 
es an der Gästeliste lag oder an den anstehenden Bundes-
tags-  und Kommunalwahlen im September, konnte Franz 
Josef Sudahl nicht sagen. Auf jeden Fall war der Saal mit 
nahezu 60 Teilnehmern rappelvoll. Mit der frisch gewähl-
ten CDU-Landratskandidatin Ina Laukötter und dem Riet-
berger Marco Talarico als Bürgermeisterkandidaten, konn-
ten die Mastholter diesmal zwei prominente Gäste aus dem 
heimischen Umfeld begrüßen.

CDU-Senioren besichtigen das Kreishaus in Gütersloh. 
Nach vielen Jahren nach der kommunalen Neugliederung zum 
Zusammenschluss der Städte und Gemeinden für einen Kreis 
Gütersloh machte sich die Rietberger Senioren Union auf den 
Weg, sich in der Kreisbehörde umzuschauen. Dabei wurden 
sie von Landrat Sven Georg Adenauer empfangen. Bei einem 
Rundgang durch das Gebäude konnte sich die Rietberger Grup-
pe einen guten Einblick über das Kreishaus verschaffen. Nach 
dem Rundgang waren alle eingeladen auf eine Tasse Kaffee in 
der schönen, großzügigen Kantine im Kreishaus.
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Einen ereignisreichen Tag hatte die „Schnecken-
gruppe“ der DRK-Kita Emshöhle bei der Zimmerei „Holz-
bau Petermeier“. Denn es war nicht nur eine Firmenbesichti-
gung, sondern Tim und Michael Petermeier luden die Jüngsten 
ein, aktiv diesen großartigen Handwerksberuf zu erleben.  
Die DRK-Kita nehmen am Wettbewerb der Handwerkskam-
mer „kleine Hände, große Zukunft“ teil. Somit drehte sich in  
den letzten Wochen in der „Schneckengruppe“ alles um das  

Thema Handwerker. Zum Abschluss des Projekts stand im 
Rahmen der Vater-Kind-Aktion der Besuch bei der Zim-
merei Petermeier an. An der Abbundmaschine durften die  
Kinder gemeinsam mit den Besitzern Holz zuschneiden, dann 
in den Stapler und Seitenstaplern probesitzen, bevor zum Ende  
alle Kinder mit ihren Vätern ein eigenes Vogelhäuschen zim-
mern konnten. Mit „Bausteinmuffins“ endete ein toller Erleb-
nistag. 

Weststraße 10

33397 Rietberg-Mastholte 

Telefon: 02944-449

info@holzbau-petermeier.de 

www.holzbau-petermeier.de

- Zimmerei

- Holzhandlung

- Abbundzentrum

- Bedachungen

- CAD-Planung

 - 3D-Laseraufmaße

Die Handwerker
von morgen!

Neue Chorgruppe für 
Kinder und Jugendliche
TonART Varensell mit Angebot für 11-14-Jährige

Varensell. Der Verein Ton-
ART Varensell e.V. begeistert 
seit 2012 Kinder und Jugend-
liche für das gemeinsame Sin-
gen. Im Februar 2025 startet 
ein neues Chorangebot für die 
Altersgruppe 11-14 Jahre. Egal 
ob Pop-Songs, aktuelle Radio-
hits oder Lieblingssongs der 
Teilnehmenden – in der neu-
en Chorgruppe steht der Spaß 
an der Musik im Mittelpunkt! 
Wünsche und Anregungen aus 
der Gruppe sind erwünscht bei 
der Repertoire- Auswahl.
Die Proben finden jeden 
Dienstag von 17.00 bis 17.45 
Uhr in Rietberg-Varensell, 
Baumweg 18, statt. Interes-
sierte sind herzlich eingeladen 
mitzusingen, bitte aber zuvor 
anmelden.
TonART Varensell bietet 
weit mehr als nur wöchentli-
che Proben: Die Kinder und 
Jugendlichen profitieren von 
professioneller Stimmbildung, 
spannenden Workshops, ge-
meinsamen Chorfahrten so-

wie mehreren Auftritten und 
Konzerten pro Jahr.
Die neue Chorgruppe wird von 
Wibke Kordtomeikel geleitet, 
die in Rietberg aufgewachsen 
ist und seit vielen Jahren mit 
viel Leidenschaft und Engage-
ment bei TonART Varensell 
als Chorleiterin tätig ist. Ihr ist 
es besonders wichtig, jungen 
Menschen die Freude am Sin-
gen zu vermitteln und sie mu-
sikalisch zu fördern. Weitere 
Infos www.tonart.varensell.de 

Wibke Kordtomeikel leitet den neu-
en Chor. Foto: privat

Infoabende im SonnenHaus !

aktuelle Themen werden aufgegriffen 

Termine unter www.nova-solar.de
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Halten das Rezept von Oma An-
na in Ehren: Günter und Thekla 
Becker vordersandforth sowie Toch-
ter Claudia Kofort.
 Fotos: RSA/Pfaff

Kartoffel-Puffer von „Oma Tiergarten“
Thekla Beckervordersandforth bewahrt Rezept in langer Tradition

Am Tiergarten hat Oma An-
na – Jahrgang 1888 – gewohnt. 
Deshalb „Oma Tiergarten“. 
Ihre Kartoffel-Puffer waren 
schon immer beliebt. Deshalb 
ist Thekla Beckervordersand-
forth stolz, das Rezept weiter-
geben zu können. Die Leiden-
schaft für Backen und Kochen 
hat die 84-Jährige quasi von der 
Oma vererbt bekommen. Ihre 
besondere Liebe gilt dann auch 
den Kartoffel-Puffern, die sie 
mit viel Aufwand schmackhaft 
bereitet: „Wer mag, kann die 
Hälfte des Teigs mit Rosinen 
vermengen – das ist eine tol-
le Variante. Ich lege die Rosi-
nen kurz in lauwarmes Wasser, 
lass sie abtropfen und gebe sie 
zum Teig.“
Mit ihrem Mann Günter (85) 
teilt sich Thekla Beckervor-
dersandforth das Hobby Ko-
chen. „Backen ist nicht so 
meins“, bestätigt der Rentner. 
Als Hobbykünstler mit Ge-

Neuenkirchen (rdp). Das Rezept wird in 
Ehren gehalten und wird mittlerweile in der 
vierten Generation gern serviert. Im Hau-
se Beckervordersandforth weiß jeder das 
Oma-Anna-Tiergarten-Rezept für Kartof-

fel-Puffer mit Hefe zu schätzen. „Immer 
wenn viele Leute bei uns zusammenkommen, 
kommen die Puffer auf den Tisch“, freut sich 
Thekla Beckervordersandforth, dass die Tra-
dition weiterlebt.

Gemeinsam freuen sich bei-
de auf die kommenden Kar-
nevalstage. Günter war schon 
Karnevalsprinz in Neuenkir-
chen, und Gattin Thekla tanz-
te schon als junges Mädchen 
in der fünften Jahreszeit mit, 
gründete später den Altwei-
berkarneval in Neuenkirchen 

und betont: „Ich bin ein 
Karneva lsmensch. 
Immer lustig und 
gut gelaunt.“
„Essen und Trinken 
hält Leib und Seele 

zusammen“, sagt ein 
Sprichwort, was bei den 

Beckervordersandforths noch 
mehr Bedeutung hat. Thekla 
und Günter haben sich mit 15 
bzw. 14 Jahren kennengelernt 
und gehen seitdem gemeinsam 
durch das Leben. „Mama hält 
mit ihrer Art die ganze Fami-
lie zusammen“, kann Tochter 
Claudia Kofort kein schöneres 
Kompliment machen. 

Story-Story-
TellerTeller

mälden, Skulpturen und au-
ßergewöhnlich schönen Vo-
gelhäusern kennt er aber keine 
Langeweile.

Zutaten für 1 Portion:
2 kg  (10 – 13 gesch. Kartoffeln)
250 – 300 g Mehl
6 – 8 Eier, Salz, etwas Pfeffer
2 Würfel frische Hefe

Zubereitung: 2 Würfel Hefe in 
warmer Milch mit etwas Zucker 
verrühren, zugedeckt mit einem 
Leinentuch eine halbe Stunde 
aufgehen lassen.
Geriebene Kartoffeln, Feuchtig-
keit abtropfen lassen, dann die 
Eier, Mehl und Salz durchmen-
gen und die Hefe dazu geben.
Gut eine Stunde alles an ei-
nem warmen Ort (Backofen) 
mit Feuchtigkeit aufgehen las-
sen. Zugedeckt ruhen lassen. Vor 
dem Backen alles noch einmal 
durchmengen und abschmecken. 
In einer heißen Pfanne mit Öl 
die Plätzchen nun langsam ba-
cken. Zwischendurch mit einer 
Gabel Luftlöcher in die Plätz-
chen stechen, goldbraun backen. 
Auf Küchenpapier abtropfen las-
sen. Dazu dann Rübenkraut oder 
Butter servieren. Wer mag, kann 
die Hälfte des Teigs mit Rosi-
nen vermengen.

„Oma Anna Tier-
garten“ Kartoffel- 
Puffer mit Hefe
 

Die Partnerin der Stadt 
Rietberg, die Gesellschaft 
zur Entsorgung von Abfäl-
len Kreis Gütersloh mbH, 
beschreibt den Sachverhalt 
wie folgt:
Seit dem 1. Januar gilt 
in Deutschland die Ge-
trenntsammlungspf l icht 
für Textilien. Ziel der neu-
en Vorgaben ist es, die Wie-
derverwendung und das 
Recycling von Alttextilien 
gewährleisten zu können. 
Zahlreiche Bürgerinnen 
und Bürger sind verunsi-

chert, wie sie mit der Entsor-
gung von Textilien umgehen 
sollen. Andreas Meschede, 
Leitung Dienstleistungen, 
bringt auf den Punkt, was 
nun zu beachten ist.
„Durch die teils widersprüch-
liche Berichterstattung in den 
vergangenen Wochen, sind 
die Bürgerinnen und Bür-

Nachgefragt
Was nicht tragbar ist, darf auch weiterhin entsorgt werden

Wie hält es die Stadt Rietberg mit der neuen Verordnung zur 
Altkleiderabgabe? Wie sollten die Bürgerinnen und Bürger 
alte oder abgenutzte Kleidung, die nicht mehr weitergetragen 
werden könnte, entsorgen? Welche Textilien gehören in die 
aufgestellten Behälter für „Altkleider und Schuhe“?

ger massiv verunsichert. Uns 
haben seit Jahresbeginn etli-
che Anfragen bezüglich der 
Getrenntsammlungspf licht 
von Textilien erreicht. Die 
Menschen sind verunsi-
chert, was noch erlaubt ist, 
und was nicht. Viele denken, 
sie müssen auch verschmutz-
te und kaputte Kleidungs-

stücke in die Altkleider-
sammlung bringen“, erklärt 
Andreas Meschede, ECO-
WEST VERBUND. „Das 
stimmt so natürlich nicht. 
Im Prinzip ändert sich mit 
Inkrafttreten der neuen Vor-
gaben für die Bürgerinnen 
und Bürger nichts“, stellt er 
klar. „Selbstverständlich ge-
hören löchrige Socken, ver-
schmutzte Hosen und Co 
weiterhin in den Restabfall. 
Was nicht mehr als Klei-
dung tragbar ist, darf ent-
sorgt werden!“ rdp
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Westfälischer Humor mit Tiefsinn und Spontanität
Amüsanter Auftakt zu „Westfalen weltweit“ – Vielsagende Gäste und eine Einwechslung

Rietberg (rdp). „Es gibt das Klischee, dass Ostwestfalen zum 
Lachen in den Keller gehen. Klar, aber dann gehen wir in den 
Partykeller“, kennt sich der gebürtige Rietberger Entertainer 
Martin Quilitz aus. Doch die Westfalen können noch mehr 

– nämlich Humor mit Tiefsinn, Aktualität und Spontanität. 
Den Beweis lieferte die Auftaktveranstaltung „Westfalen welt-
weit“ anlässlich des 1250-jährigen Bestehens der Region in der 
Basilika des Bibeldorfs.

Ein kurzweiliger Abend un-
ter der Moderation von Martin 
Quilitz, der sich auf seine Gäs-
te mit westfälischen Wurzeln 
verlassen konnte. Ob nun Lioba 
Albus oder der Erfolgsautor Pe-
ter Prange fesselten das Publi-
kum mit ihren Geschichten aus 
dem Leben. Kurzweilig muss-
te leider Jens-Heinrich Claassen 
wörtlich nehmen, da er seinen 
Auftritt aufgrund einer Fi-
schplatte vom Vorabend nicht 
durchhalten konnte. Doch da-
für gibt es ja Besucher, die dann 
einfach einspringen. Kabarettist 
Matthias Brodowy wollte als 
Zuhörer den Abend eigentlich 
nur genießen, setzte sich ans 
Klavier und hätte mit seinem 

Song „Irgendwas ist immer“ die 
Situation nicht besser beschrei-
ben können. Plattdeutsch oder 
als Lieblingswitze-Verständi-
ger an der Bar – wer es nicht 
wusste, hätte gar nicht gemerkt, 
dass Brodowy nur „eingewech-
selt“ wurde.
Die Geburtstagsfeier bei Ger-
burg Jahnke (70) am Vorabend 
hatte Kabarettistin Lioba Albus 
weitaus besser überstanden und 
präsentierte sich in bester Er-
zähllaune. Die gebürtige At-
tendornerin verriet, dass sie erst 
später, als sie die Schauspiel-
schule in München besuchte, 
gemerkt habe, war ihr wirklich 
gefehlt habe. Sie zog es dann 
aber zurück nach Westfalen – 

genauer gesagt nach Dortmund. 
Über Kinder- und Jugendthea-
ter machte sie sich einen Namen 
und entdeckte dann für sich Mia 
Mittelkötter. „Eine Figur, die 
sich selbst schnell erklärt“, so 
Lioba Albus, die aber den „Na-
gel auf den Kopf des Lebens“ 
damit trifft.
Mit ihren Romanen „Älter 
werde ich später“ oder „Be-
treutes Flirten für Spätberufe-
ne“ machte sie sich als Autorin 
einen Namen. Mit einer Lese-
probe „Aus der Reihe tanzen ist 
auch eine Kunst“ erreichte sie 
das Publikum, das Selbsterfah-
rung signalisierte.
„Ideen für meine Romane fal-
len vom Himmel herab. Ist das 

eine Gnade oder eine Strafe“, 
gab Peter Prange Einblicke in 
seine Schreibtischtätigkeit, die 
er – von Quilitz als Typ mit 
Klaus-Kinski-Note und echtem 
Sauerländer - durchweg als har-
te Arbeit bezeichnete. „Herr-
liche Zeiten“ heißt sein neues 
Werk, dass die Geschichte von 
1871 bis 1914 aufleben lässt. „In 
einem schon damals beispiel-
haft offenem Europa, mit ei-
nem Silicon-Valley ähnlichem 
zukunftsträchtigen Erfinder-
geist in Deutschland - bis der 
Schuss in Sarajevo alles zer-
stört“, möchte Peter Prange 
Sensibilität schaffen: „Aus der 
Geschichte lernen, Muster von 
damals für heute erkennen!“

Martin Quilitz Jens-Heinrich Claassen Lioba Albus „Mia Mittelkötter“ Peter Prange Fo
to

s: 
R
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Katharina und Sebastian erfüllten sich nach 27 Jahren ihren Traum:-
vom Kinderprinzenpaar zum Prinzenpaar.  Fotos: RSA/Archiv/Pfaff

Der Bierdeckel als Grundlage für den Geheimbund
Wie aus „Erna“ und „Lukas“ plötzlich das Prinzenpaar Katharina und Sebastian wurde 

Rietberg (rdp).  Es klingt ein 
wenig wie ein Geheimbund, 
bei denen die Decknamen 
„Erna“ und „Lukas“ eine gro-
ße Rolle spielen. Er diente zur 
Geheimhaltung eines großen 
karnevalistischen Geheimnis-
ses, das bis zur Proklamations-
sitzung halten sollte. Katharina 
Mertens und Sebastian Rein-
kemeier gaben dann 27 Jahre 
nach ihrer Zeit als Kinderprin-
zenpaar ein umjubeltes Come-
back als närrische Oberhäupter 
der Grafschaftler.

Gattin Monika Gräbner-Thie-
me, eingeweiht waren, berich-
tet das Prinzenpaar. Seit Ende 
September mussten sie dieses 
Geheimnis hüten, was nicht 
immer leichtgefallen sei. Nur 
die jeweiligen Ehepartner – 
Daniel und Verena – hatten 
frühzeitig ihre Zustimmung 
mit Überzeugung gegeben.
Das Versprechen, einmal das 
große Prinzenpaar zu sein, 
hatten sich Katharina und Se-
bastian als Kinderprinzenpaar 
auf dem Bierdeckel gegeben.

Es habe viele heimliche Tref-
fen gegeben, in denen nur der 

Präsident und die „Prinzen-
betreuer“, Heiko Thieme und 
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www.baumesse.de

BAUEN
WOHNEN
RENOVIEREN
ENERGIESPAREN
Bei Vorlage dieser Anzeige freier Eintritt für eine Person

www.baumesse.de/
eintrittskarte

Für Ihre papierlose Eintrittskarte 
besuchen Sie unsere Internetseite.

24539Freikartennummer

FREIKARTE
Täglich 10 - 18 Uhr

07.-09.02.
RHEDA-WIEDENBRÜCK

A2-Forum

Besuchen Sie uns im A2 Forum
Halle 2 · Stand 2.044

Sehr geehrter Anzeigenkunde,

Bitte bis zum 6.  April 2008
zurückfaxen -  danke !

Treppen · Fensterbänke · 
Waschtische & Küchenarbeitsplatten 

fertigen wir auf Maß!

NEU: Duschen aus Granit!
Für neue und ältere

Küchen  & Bäder!
Unser Service: Komplizierte
Teile werden  bei uns auf dem
CNC-Bearbei tungs  zentrum maß-
genau gefertigt.

Westfalenweg 247 · 33415 Verl · Tel. (05246)2987 · Fax 5973
www.kochtokrax.com

Sehr geehrter Anzeigenkunde,

Bitte bis zum 6.  April 2008
zurückfaxen -  danke !

Albert Kochtokrax
GmbH

Marmor, Granit u. Naturstein
Westfalenweg 247 · 33415 Verl · Tel. (05246)2987 · Fax 5973

Sehr geehrter Anzeigenkunde,

Bitte bis zum 6.  April 2008
zurückfaxen -  danke !

Duschen aus Granit!

Besuchen Sie unseren Stand 2.040

Rheda-Wiedenbrück. Rekordverdächtig viele Aussteller ha-
ben zum Erfolg der Baumesse Rheda-Wiedenbrück 2024 bei-
getragen. Dieses Jahr, von Freitag bis Sonntag, 7. bis 9. Feb-
ruar 2025, erwartet die Baumesse GmbH als Veranstalterin 
der regionalen Publikumsmesse für Bauen, Wohnen, Reno-
vieren und Energiesparen ebenfalls wieder mehr als 200 Aus-
steller in den Messehallen im A2-Forum.

„Unser Messe-Team um Pro-
jektleiterin Theresa Engelsberg 
freut sich sehr auf die bewährte 
Baumesse mitten in Ostwest-
falen-Lippe“, sagt Tim Erlei 
von der Baumesse. „Die Bau-
messe Rheda-Wiedenbrück 
wäre ohne unseren Premi-
um-Partner, die Kreishand-
werkerschaft Gütersloh-Bie-
lefeld, nicht dasselbe. Umso 
toller ist es, dass wir sie auch 
dieses Mal wieder begrüßen 
dürfen“, fügt der Baumes-
se-Marketingleiter hinzu.
Die Mitgliedsbetriebe der 
Kreishandwerkerschaft sind 
vielfach die ersten Ansprech-
partner für Verbraucherinnen 
und Verbraucher, die ihr Zu-
hause energetisch modernisie-
ren wollen. Dementsprechend 
sollten Besucherinnen und Be-

sucher – erwartet werden wie-
der rund 30.000 – den Besuch 
auf dem Stand der Kreishand-
werkerschaft fest einplanen. 
Dort erhalten sie bereits viele 
wertvolle Informationen zum 
Trend-Thema Energiewende. 
Mit der Innung Sanitär Hei-
zung Klima Gütersloh stellt 
eine weitere Vertretung von 
Handwerksunternehmen un-
ter Beweis, welch vielverspre-
chende Perspektiven eine der 
wichtigsten Zukunftsbranchen 
besitzt.
Mit einem eigenen Team ist 
darüber hinaus die Koordi-
nierungsstelle Energie und 
Klima des Kreises Gütersloh 
auf der bereits 24. Baumesse 
in Rheda-Wiedenbrück ver-
treten. Auf ihrem Stand erhal-
ten Anfragende Auskunft über 

Über 200 Aussteller werden im A2-Forum erwartet, um Besucher aus-
führlich zu beraten. Fotos: privat

Mehr als 200 Aussteller 
im A2-Forum erwartet
Baumesse wird zum Zentrum der Bauwirtschaft
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  Steinfresh Stroschein 
    www.steinfresh-stroschein.de 

  Tel. 05241/9644999 
      info@steinfresh-stroschein.de 

      Lohmannsweg 28a, 33332 Gütersloh  
 
 
 

Deutschlands Nr.1 für Stein-u. Holzpflege Sanierung 

Dauerhaft gepflegte Einfahrten Terrassen Gehwege Mauern 

 Kostenlose Musterprobe 

Steinreinigung  
mit dem BSV 

Langzeitschutz 
 

Förderprogramme für die Ins-
tallation alternativer Energie-
erzeugung in Neubauten oder 
auch in Bestandsgebäuden.
Die Stärke der Baumesse liegt 
darin, dass die interessierten 
Gäste bei nur einem Messe-
bummel Antworten auf na-
hezu all ihre Fragen erhalten 

– egal ob sie neu bauen möch-
ten oder Renovierungs- und 
Verschönerungsprojekte pla-
nen. So wird es auch in Rhe-
da-Wiedenbrück sein. In den 
vier Messehallen stellen nicht 
nur sämtliche Gewerke aus, die 
an energetischen Modernisie-
rungen beteiligt sind, sondern 

auch Fachleute aus vielen ande-
ren Branchen. Ob Möbelhan-
del, Garten- und Landschafts-
bau, Installationshandwerk, 
Fußbodenleger oder auch Spe-
zialbetriebe für Dekorations-
artikel: Die Baumesse Rhe-
da-Wiedenbrück zeigt die 
ostwestfälische Bauwirtschaft 
in ihrer gesamten Vielfalt.
Baumesse-Besucher sollten an 
allen drei Messetagen auch ei-
nen Besuch im Vortragsraum 
im Obergeschoss des A2-Fo-
rums einplanen. Dort geben 
hochkarätige Fachleute ei-
nen Einblick in ihre jeweili-
gen Spezialgebiete. Natürlich 
spielt die Energiewende eine 
große Rolle auf der Vortrags-
agenda. Weitere Themen sind 
Einbruchschutz, Estrichsanie-
rung, Baufinanzierung und ei-
niges mehr. Die Baumesse ist 
über die Autobahn 2 gut er-
reichbar. Ausreichend Park-
plätze stehen zur Verfügung. 

Baumesse 2025
07.-09. Februar I A2 Forum 
Halle 1 I Stand 1.062

Kleestraße 9 I 33378 Rheda-Wiedenbrück
05242 93770 I info@splietker.de
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Kulturbahnhof
Langenberg. Im Kultur-
bahnhof (kgb) Langenberg 
finden im Februar folgende 
Konzerte statt: neànder (6.2. 
um 20 Uhr), Tobias Tadday 
& Band (9.2. um 18 Uhr), 
Shitney Beers (15.2. um 20 
Uhr), Jesper Munk (19.2. um 
20 Uhr), Rob Lynch (21.2. 
um 20 Uhr).

Laienspielgruppe
Bokel. Die Laienspiel-
gruppe Bokel lädt die gan-
ze Gemeinde zu ihrer The-
ateraufführung „Toast 
Hawaii & Apfelkorn“ von 
Andreas Wening im Saal 
Bökamp ein. Termine der 
Aufführungen: Samstag, 
22.03.2025, um 19.00 Uhr, 
Premiere mit anschließender 
After-Show-Party; Sonn-
tag, 23.03.2025, um 16.00 
Uhr, mit Kaffee-und-Ku-
chen-Buffet ab 14.30 Uhr, 
Donnerstag, 27.03.2025, 
um 19.30 Uhr, Freitag, 
28.03.2025, um 20.00 Uhr, 
Samstag, 29.03.2025, um 
20.00 Uhr. Weitere In-
fos erhalten Sie auf unserer 
Internetseite unter www.
laienspielgruppe- bokel.de

Winterwanderung
Neuenkirchen. Der Hei-
matverein Neuenkirchen 
veranstaltet am Sonntag, 
09.02.2025 seine jährliche 
Winterwanderung. Um 
13.45 Uhr geht es unter der 
Leitung von Josef Martin-
schledde ab Heimatforum 
Alte Volksschule, Güterslo-
her Str. 18 los in Richtung 
Rietberg. Ein gemütliches 
Kaffeetrinken ist vorgese-
hen. Alle Wanderbegeis-
terten, auch Nichtmitglie-
der des Heimatvereins, sind 
willkommen zu dieser ca. 8 
km langen Tour.

Spatenstich für das „Haus Wabi“
Ein Leuchtturm für nachhaltiges Bauen – Vom Land NRW gefördert

Rietberg. Mit dem ersten Spa-
tenstich fiel der Startschuss für 
das zukunftsweisende Bau-
projekt „Haus Wabi“ des Ver-
eins Ecosphere. André Kuper, 
Präsident des Landtags Nord-
rhein-Westfalen, und Riet-
bergs Bürgermeister Andreas 
Sunder nahmen daran teil. Das 
vom Land NRW geförderte 
Projekt setzt Maßstäbe für kli-
maschonendes Bauen und die 

Förderung von Gemeinschaft, 
Innovation und Kreativität in 
der Region. „Wir wollen Zu-
kunft fördern“, erklärte André 
Kuper, beim Spatenstich. „Wir 
brauchen mehr nachhaltige 
Projekte wie dieses, das gleich 
mehrere Perspektiven und For-
schungsrichtungen an einem 
Ort zusammenbringt.“
Das Bauprojekt wird durch 
eine 65 prozentige Förderung 

des Landes Nordrhein-Westfa-
len in Höhe von fast 250.000 
Euro maßgeblich unterstützt. 
Mit „Haus Wabi“ entsteht ein 
Anbau an die bestehende Ver-
anstaltungsscheune des Ver-
eins Ecosphere, der zukünftig 
Raum für Bildung, Kultur und 
Begegnung bietet. Der Verein 
verfolgt das Ziel, Nachhaltig-
keit, Innovation, alternative 
Lebensmittelproduktion und 
Kreativität zu fördern.
Die Bauweise basiert auf dem 
Einsatz regionaler und ökolo-
gischer Materialien. Zudem 
wird auf ein innovatives Ener-
giekonzept gesetzt. 
Dominik Schlüter, Vorsitzen-
der von Ecosphere, erklärte, wie 
wichtig es ihm ist, das Wissen 
über nachhaltiges Bauen in der 
Region zu verankern: „Wir ko-
operieren mit Universitäten und 
Fachleuten. Durch Leuchtturm-
projekte wie dieses, wird For-
schungs- und Expertenwissen 
an regionale Handwerksbetriebe 
weitergegeben und verbreitet.“

Das „Haus Wabi“ wird vom Land NRW gefördert.
 Foto: Mirijam Handschack

Mr. Rod rockt die cultura
Tribute-Show im Rundtheater an der Ems

Rietberg (ap). Die Bühne er-
strahlte im warmen Licht, als 
die Band zu den ersten Klän-
gen ansetzte. „Mr. Rod“ eine 
Hommage an einen der größ-
ten Rock- und Pop-Legenden 
der letzten Jahrzehnte war in 
der Cultura zu Gast. Die Band 
spielte die Klassiker, die man 
von Sir Rod Stewart kennt 
und liebt: „Do Ya Think I‘m 
Sexy?“, „Sailing“, „The First 
Cut Is The Deepest“ – die Hits 
f logen nur so über die Bühne.
Der Frontmann mit markan-
ter Frisur, auffälligen wech-
selnden Sakkos und den un-
verwechselbaren Bewegungen 
des Rockstars, kam sowohl op-
tisch als auch musikalisch na-
he ans Original.
Es war eine authentische Vor-

stellung der gesamten Forma-
tion, die an die goldenen Zei-
ten des Weltstars, der jüngst 
seinen 80. Geburtstag feiern 
durfte, erinnerte. 
Die Fans, die gekommen wa-
ren, konnten sich an den Melo-
dien und der energiegeladenen 
Performance erfreuen. Auch 
wenn das Sparkassentheater 
an der Ems an diesem Abend-
bei weitem nicht ausverkauft 
war, tat das der Stimmung kei-
nen Abbruch. Die Zuschau-
er hielt es bereits nach kur-
zer Zeit nicht mehr auf Ihren 
Sitzen. Sie ließen sich von der 
mitreißenden Stimmung an-
stecken – „Mr. Rod“ zündete 
im wahrsten Sinne des Wortes 
ein Feuerwerk auf der Bühne.
 Fotos: RSA/Peine
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Rückblick auf das Bundesfest und Ausblick auf 2025
Jahreshauptversammlung – Mastholter Jakobusschützen mit Wahlen und Auszeichnungen

Geschäftsführer Lucas Sonn-
tag berichtete von der Situation 
der Konten. Als größte Positi-
on ist hier die Anschaffung der 
neuen und modernen Schieß-
anlage der Sportschützen zu 
nennen. Tobias Wimmelmei-
er und Christian Löhner at-
testierten als Kassenprüfer eine 
gute Kassenführung. Die Ver-
sammlung entlastete daraufhin 
einstimmig den Vorstand. 
Die Jahresberichte des 1. 
Schriftführers Dominik Bar-
tels, der Vorsitzenden des Spiel-
mannszuges Eva Mandrisch 
und der Sportschützen durch 
Benedikt Proll folgten. Oberst 
Udo Brokherm und Geschäfts-
führer Lucas Sonntag wurden 
in geheimen Wahlen wieder-
gewählt. Mit 128 Ja-Stimmen 
wurde Udo Brokherm im Amt 
bestätigt. Lucas Sonntag wur-
de mit 129 Ja-Stimmen als Ge-
schäftsführer bestätigt.

Mastholte. Bei der Jahreshauptversammlung der St.-Jako-
bus-Schützenbruderschaft Mastholte konnte Brudermeis-
ter Christoph Ahrend jüngst 132 Teilnehmende begrüßen, 
darunter waren auch der amtierende König Tobias Wim-

melmeier, der Jugendprinz David Lux sowie die Ehren-
brudermeister Werner Röhr und Ferdinand Kraft, General 
und Ehrenoberst Gerd Stöppel sowie Ehrenoberst Roland  
Pott hoff.

Brudermeister Christoph Ahrens und Oberst Udo Brokherm gratulieren 
zur Neuwahl. Michael Scholhölter (Leutnant), Kai Wiedenhaus (Bei-
sitzer), Friederich Berken (Beisitzer), Jens Wimmelbücker (Leutnant), 
Boris Pieper (Leutnant), Alexander Bartels (Leutnant) und Franz- 
Josef Sudahl (Beisitzer).  Foto: privat

Die Schützen Friederich Ber-
ken, Franz-Josef Sudahl und 
Kai Wiedenhaus wurden zu 
Beisitzern gewählt. Die Schüt-
zenbrüder Alexander Bartels 
und Boris Pieper sowie die 

Spielleute Michael Scholhölter 
und Jens Wimmelbücker ge-
hören nun dem Offizierskorps 
an und tragen den Dienstgrad 
Leutnant.
Mit einem Rückblick auf das 

Hintergrund:
Die Bruderschaft hat 1.473 
Mitglieder, die sich wie folgt 
aufteilen: 1. Kompanie (366 
Schützen), 2. Kompanie 
(405), 3. Kompanie (365), 
Jungschützenkompanie 
(231), Ehrenkompanie (54) 
und Spielmannszug (52).

Bundesschützenfest in Riet-
berg und einen Ausblick auf 
das eigene Schützenfest in 
Mastholte endete die Ver-
sammlung. Außerdem haben 
die Schützen jetzt eine eige-
ne App. https://www.schuet 
zenbruderschaft-mastholte.de/
die-jakobus-app/
Eine durchgeführte Hut-
sammlung für das Kinder- und 
Jugendhospiz Balthasar in Ol-
pe brachte 1.000,33 Euro ein.

„Wild, Wild West“ in Mastholte
Mastholte. Die kfd Frauen-
sitzung in Mastholte findet 
am Samstag, den 1. März im 
Haus Adelmann statt. Un-
ter dem Motto „Mädels haltet 
euch fest, wir feiern im Wild, 
Wild West“ verwandelt sich 
der Veranstaltungssaal in eine 

Westernlandschaft, zu dem ab 
17.11 Uhr ein buntes Bühnen-
programm geboten wird. 
Der Kartenvorverkauf ist am 8. 
Februar ab 19.11 Uhr im Hei-
mathaus. Die Eintrittskarten 
kosten 18 Euro, für kfd-Mit-
glieder 15 Euro. Foto: privat
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Gesund & Fit in jedem Alter

In unserer Tagespflege Mastholte 
finden Sie Gesellig keit, Betreuung 
und individuelle Förderung: wir 
 gestalten aktiv den Alltag mit den 
von uns betreuten Menschen.

Tagespflege Mastholte 
Riekstraße 88
33397 Rietberg-Mastholte
Telefon (0 29 44) 9 79 36 52
verein-daheim.de

Daheim
sind Sie uns  

willkommen

Kostenloser 
Schnuppertag – 
jetzt anmelden!

Gesund und nachhaltig kochen, planen und genießen
Kostenlose Online-Veranstaltung „Nachhaltige Ernährung“ mit der Verbraucherzentrale

Regelmäßige Bewegungsroutinen im Alter entwickeln
„Wer rastet, der rostet“: Aktivitäten auch im Alter beginnen – Höhere Lebensqualität erreichen

Rietberg. Der Diözesanver-
band Paderborn der Katho-
lischen Frauengemeinschaft 
Deutschlands (kfd) veran-
staltet am Mittwoch, 12. Fe-
bruar, einen kostenfreien 
Online-Abend zum Thema 
„gesunde und nachhaltige Er-
nährung“ mit Susanne Nas-
sua von der Verbraucherzent-
rale NRW.

wie ein abwechslungsreicher, 
nährstoffreicher und nach-
haltiger Speiseplan gelingen 
kann. Denn mit gesunder und 
nachhaltiger Ernährung kann 
gleichzeitig etwas für die Ge-
sundheit und die Umwelt ge-
tan werden.
Neben der Information über 
die Ernährungsempfehlun-
gen der Deutschen Gesell-

Der Vortrag beginnt um 
17 Uhr. Anmelden können 
sich alle Interessierten unter 
 sekretariat@kfd-paderborn.de 
unter Angabe der Veranstal-
tungsnummer A3 und un-
ter www.kfd-paderborn.de/on 
line-anmelden. 
In dieser Veranstaltung möch-
te sich die kfd mit den Teilneh-
merinnen darüber austauschen, 

schaft für Ernährung erhalten 
die Teilnehmerinnen Tipps zu 
Einkaufshilfen und Einkaufs-
fallen, zur Lagerung von Le-
bensmitteln und Vorschläge, 
wie man aus Resten ein neu-
es Essen zaubern kann. 
Anmeldungen sind bis 24 
Stunden vor der Veranstaltung 
am 12. Februar bei der kfd er-
wünscht.

Rietberg. „Wer rastet, der ros-
tet“, heißt es nicht ohne Grund. 
Ab einem gewissen Alter setzt 
eine innere Bequemlichkeit 
ein. Das Gute ist: Es ist nie 
zu spät anzufangen. Auch mit 
über 50 kann man sein Leben 
neu gestalten , aktiver werden 
und so frische Impulse setzen. 
Tendenziell ist erst einmal jede 
Sportart möglich, egal wie alt 
man ist. Hauptsache, sie macht 
Spaß. Trotzdem muss man sich 
natürlich nicht gleich mit dem 
Skateboard in die Halfpipe 
werfen. Das Wichtigste ist: 
Bewegen Sie sich - und das so 

regelmäßig wie möglich. Ein 
Power-Work-out alle vier Wo-
chen ist wenig sinnvoll, viel-
mehr geht es um gesunde Be-
wegungsroutinen.
Neben einer generell höhe-
ren Lebensqualität gibt es 
viele weitere Gründe, die für 
Sport und körperliche Aktivi-
tät im Allgemeinen sprechen: 
Ausdauersportarten wie Rad-
fahren, Joggen, Nordic Wal-
king und Wandern fördern das 
Herz-Kreislauf-System und 
mindern das Risiko von Ge-
fäßerkrankungen. Der Stoff-
wechsel wird durch regelmä-

ßige Bewegung angeregt, und 
auch die Knochendichte wird 
erhöht, was hilft, Osteoporo-
se vorzubeugen. Durch Sport 
wird das Gehirn besser durch-
blutet, auch Ihr Kopf bleibt al-
so fit. Und auch wenn der Job 
mal anstrengend ist und Sie 
kaum Zeit für Bewegung fin-
den: Versuchen Sie, Ihr Trai-
ning als festen Termin einzu-
planen! Oftmals ist Sport eine 
Frage der Priorität. Und das 
Aufraffen lohnt sich nicht nur, 
um fit zu bleiben, sondern hilft 
auch beim Stressabbau. Denn 
durch Sport fühlen Sie sich 

ausgeglichener, energiegela-
dener und weniger müde.
Am besten eignen sich Sport-
arten, die Ihre Gelenke scho-
nen. Hier finden Sie eine 
Auswahl an Aktivitäten: Rad-
fahren, Joggen, Nordic Wal-
king und Wandern.
Nehmen Sie sich die Zeit, um 
regelmäßige körperliche Ak-
tivität in Ihren Alltag zu in-
tegrieren. Sport und Bewe-
gung im hohen Alter sind der 
Schlüssel zu einer besseren Ge-
sundheit, körperlichen Fitness 
und Lebensqualität. (Quelle 
Techniker Krankenkasse)
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Gesund & Fit in jedem Alter

Pulverdamm 55 · 33397 Rietberg · Telefon: 05244 908 908 8 
info@alltaginbegleitung.de · www.alltaginbegleitung.de

Ich bin 
gerne Ihre ...

Rietberg · Gütersloh · Lippstadt

24h 
Pflege vermittlung

stunden-/tageweise 
Alltagsbegleitung

scan mich!

Bewegung hilft gegen den Schmerz
30.400 Menschen im Kreis Gütersloh von Arthrose betroffen
Rietberg. Die Gelenkerkran-
kung Arthrose ist auch im 
Kreis Gütersloh weit verbrei-
tet. Allein rund 21.100 Men-
schen leiden darunter im Knie- 
oder Hüftgelenk. Das belegt 
eine aktuelle Auswertung der 
AOK NordWest. Danach wur-
de im Jahr 2022 bei etwa 9.300 
(3,2 Prozent der Bevölkerung) 
Menschen die sogenannte 
Coxarthrose, eine Gelenker-
krankung am Hüftgelenk, und 
bei rund 21.100 (7,2 Prozent 
der Bevölkerung) eine Gonar-
throse am Kniegelenk diagnos-
tiziert. Arthrose ist nicht heil-
bar, aber die Symptome lassen 
sich lindern. „Die schmerz-
hafte Erkrankung kann einen 
hohen Leidensdruck auslösen 
und nicht nur das berufliche, 
sondern auch das private Le-
ben erheblich einschränken. In 
vielen Fällen kann der Krank-
heitsverlauf mit konservativer, 
ambulanter Therapie sowie 
medikamentöser Behandlung 
positiv beeinflusst werden. Als 
sinnvolle Ergänzung können 
Betroffene selbst viel tun: Ge-
zielte Bewegung und ein nor-
males Körpergewicht helfen, 
Schmerzen zu lindern und vor-
zubeugen“, sagt AOK-Service-
regionsleiter Matthias Wehm-
höner.
In den meisten Fällen beginnt 
die Krankheit schleichend ab 
dem 50. Lebensjahr. Zu den 
charakteristischen Symptomen 
der Arthrose gehören Gelenk-

schmerzen bei Bewegungsbe-
ginn. Häufig verstärken sich 
arthrosebedingte Anlauf-
schmerzen früher oder später, 
wenn die betroffenen Gelenke 
belastet werden. Geht der ent-
standene Belastungsschmerz in 
einen belastungsunabhängigen 
Schmerz über, ist dies ein deut-
licher Hinweis darauf, dass die 
Arthrose fortschreitet und sich 
der Gelenkknorpel abbaut.
Durch die Veränderungen 
in den Gelenken und durch 
schmerzvermeidende Schon- 
oder Fehlhaltungen kommt es 
nicht selten zu Muskelverspan-
nungen, die weitere Schmerzen 
verursachen. Im weiteren Ver-
lauf der Erkrankung sind Ent-
zündungsschübe möglich, die 
die Beweglichkeit der Gelenke 
einschränken und Spannungs-
gefühle verursachen. Mitunter 
versteifen und verformen sich 

die Gelenke. Dann kann eine 
gelenkersetzende Operation 
angezeigt sein. „Eine operati-
ve Therapie ist nicht das Mit-
tel der ersten Wahl, manchmal 
aber unumgänglich. Verschie-
dene konservative Therapien 
wie eine medikamentöse Be-
handlung und Physiotherapie 
können aber helfen, die Be-
schwerden deutlich zu lindern“, 

Rund 30.400 AOK-Versicherte leiden im Kreis Gütersloh an Arthrose 
im Knie- oder Hüftgelenk.  Foto: AOK/Colourbox/hfr.

Ab März auch in Delbrück

PODOLOGIE PRAXIS 
GABRIELA

medizinische Fußpflege 
Heilpraktikerin für Podologie

Alle Kassen bei ärztlicher Verordnung

Wir sind auch mobil 🚗                                             
 Hanebrink 1 

33397 Rietberg 
☎ 0 29 44 / 9 79 39 33

so Wehmhöner. Besonders Be-
wegung und ein gezielter Mus-
kelaufbau sind effektive The-
rapien bei Arthrose. Denn 
regelmäßige Bewegung beugt 
einer weiteren Versteifung und 
Fehlbelastung vor. Gezieltes 
Training baut Muskeln auf, die 
die Gelenke entlasten können. 
Infos auch unter: gesundheits-
information.de

Ihre Anzeige im
Wir beraten Sie gern!

Fon  0 52 44. 960 91-98

Gesund und nachhaltig kochen, planen und genießen
Kostenlose Online-Veranstaltung „Nachhaltige Ernährung“ mit der Verbraucherzentrale
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Lösungen bieten, damit das Leben bezahlbar bleibt 
Zukunft im Blick: Bundestagskandidat Sebastian Stölting im Gespräch im „Sonnenhaus“

Rietberg. Im „Sonnenhaus“ 
konnten die Grünen der Orts-
verbände Rietberg und Lan-
genberg Bundestagskandidat 
Sebastian Stölting zum Mei-
nungsaustausch begrüßen. Ein 
intensives Thema der gut be-
suchten Veranstaltung war der 
Wunsch nach konkreten Ant-
worten auf die steigenden Le-
benshaltungskosten.
Stölting betonte die Notwen-
digkeit, dass das Leben für alle 
bezahlbar bleiben muss – und 
stellte die Lösungsansätze der 
Grünen vor. Durch Stromkos-
tensenkungen und die Förde-
rung von erneuerbaren Energi-
en – wie Solar- und Windkraft 
– möchte die Partei für ei-
ne Entlastung bei steigenden 
Energiepreisen sorgen.
Die stärkere Nutzung von re-
generativen Energien  wurde 
als Schlüssel zur Zukunftsfä-

Fraktionsvorsitzende der Grü-
nen, Gabi Siepen, mit Blick auf 
die kürzlich eingestellten städ-
tischen Förderprogramme.
Ein weiteres zentrales Thema 
der Veranstaltung war die Bür-
gerversicherung. Diese soll das 
bestehende Gesundheitssystem 
fairer gestalten und die Las-
ten gerechter verteilen. Stöl-
ting nahm auch Stellung zur 
jüngsten politischen Entwick-
lung, die in der Veranstaltung 
für Gesprächsstoff sorgte: „Die 
CDU hat ein Tabu gebrochen. 
Sie hat sich von der rechtsext-
remen AfD zu einer Mehrheit 
verhelfen lassen“, erklärte der 
Bundestagskandidat. 
Außerdem erwarten die Grü-
nen, dass politische Verant-
wortung stets mit einem klaren 
Bekenntnis zu Demokratie, 
Zusammenhalt und Nachhal-
tigkeit einhergehen muss.

Der Bundestagskandidat der Grünen, Sebastian Stölting, war zu Gast 
im „Sonnenhaus“ in Rietberg.  Foto: H. Siepen

higkeit und Unabhängigkeit 
von Autokraten genannt. Die 
Menschen sollen direkt von 
der Nutzung profitieren, sei es 
durch Erleichterungen zur In-
stallation von Balkonkraftwer-
ken oder Förderung von loka-
len Energiegenossenschaften.
„Uns ist es ein Anliegen, Men-

schen zu beteiligen und ge-
meinsame Ideen zu entwi-
ckeln. Besonders frustrierend 
finden wir daher, wenn auch 
auf lokaler Ebene Programme 
eingestellt werden, die zur Kli-
maanpassung und einem scho-
nenden Umgang mit Ressour-
cen motivieren“, erläuterte die 

– Anzeige –

SIE RUFEN,  
WIR KOMMEN! 
Tel.: 05246 / 8378-0 

www.dieheinzelmaennchen.com

Unser Team besteht aus erfahrenen 
und geschulten Mitarbeitern,  
die flexibel auf Ihre persönlichen  
Bedürfnisse eingehen können.  
 
UNSER SERVICE BEINHALTET: 
- Unterhaltsreinigung 
- Fenster- und Rahmenreinigung 
- Fassadenreinigung 
- Bauabschlussreinigung 
 Gebäudemanagement 
- Garten- und Parkanlagenpflege 
- Winterdienst 
- Hausmeisterdienste 
- Sicherheitsdienst und Werkschutz 
- Brand- u. Wasserschadensanierung

IHRE ZUFRIEDENHEIT  
IST UNSER ZIEL.

Neubau in Rietberg - sofort bezugsfertig!
4-Zimmer-Wohnung (ca. 87 m²) im 1. OG ei-
nes modernen 6-Parteienhauses. KfW-55-
Standard, Erdwärmepumpe, Fußbodenhei-
zung. Heller Wohnbereich mit Balkon, Aufzug, 
Stellplatz inklusive. Jetzt besichtigen!  
Kaufpreis: € 359.200 provisionsfrei
�Ursula Kreft, 05241/9215-14,Objekt-Nr.: 1758 R-WE4

Ihr Traumhaus – individuell geplant!
Im familienfreundlichen Neubaugebiet in 
Wiedenbrück entsteht Ihr Einfamilienhaus 
nach KfW-40-Standard. Auf 488 m² Grund-
stück planen wir gemeinsam nach Ihren 
Wünschen – energieeffizient mit Luft-Was-
ser-Wärmepumpe und Fußbodenheizung.
Beispiel: 6 Zimmer, Küche, Bad, WC, ca. 151 m² 
Wohnfläche, Terrasse mit Garten, Garage oder 
Carport möglich. Lassen Sie sich inspirieren
� Ursula Kreft, 05241/9215-14,Objekt-Nr.: 4041 G

Kapitalanlage in zentrumsnaher Lage 
von Rietberg, 719 m² Kaufgrundstück, 
Sechsfamilienhaus, Baujahr 1962, Vollkel-
ler, komplett vermietet, aktuelle Jahresnet-
tokaltmiete ca. 50.280 €, insgesamt ca. 
422 m² Wohnfläche, 1 Garage + 6 Stellplätze
Kaufpreis: € 959.000
� Ursula Kreft, 05241/9215-14,Objekt-Nr.: 4174 G

Strengerstr. 10 • Gütersloh • 05241/92150 • www.skw.immobilien

Für Ihre Fragen rund um das Thema Immobilien 
stehen Ihnen Ursula Kreft sowie unser gesamtes 
Team jederzeit gerne zur Verfügung.
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Kathrin Eusterbrock und Katharina Stroop übernehmen
Sparkasse in Rietberg mit neuem Leitungsteam - Elke Osterwiemann nach 48 Jahren im Ruhestand

Die beiden gebürtigen Riet-
bergerinnen sind bereits seit 
vielen Jahren für die Spar-
kasse tätig und waren zuletzt 
als Führungsduo in der Ge-
schäftsstelle an der Neuenkir-
chener Straße aktiv. Gemein-
sam mit ihren 11 Kolleginnen 
und Kollegen freuen sie sich 
darauf, die Rietberger Kund-
schaft bei allen Fragen rund 
um das Thema Geld mit Rat 
und Tat zur Seite zu stehen.
Die Sparkasse legt großen 
Wert auf die Nähe zu ihren 
Kundinnen und Kunden und 
die individuelle und persön-
liche Beratung vor Ort. „Wir 
bedanken uns für das entge-
gengebrachte Vertrauen un-
serer Kundinnen und Kunden 

und freuen uns auf die Zu-
sammenarbeit mit dem neuen 
Leitungsteam“, so Kay Kling-
sieck, Vorstandsvorsitzender 
der Sparkasse.
„Mit Kathrin Eusterbrock und 
Katharina Stroop als neue Ge-
schäftsstellenleiterinnen sind 
wir zuversichtlich, dass wir 
auch in Zukunft die hohe 
Qualität der Beratung und den 
Service für unsere Kundinnen 
und Kunden aufrechterhalten 
und ausbauen können“, ergänzt 
Andy Schröder, Geschäftsbe-
reichsleiter Privatkunden.
Elke Osterwiemann war ein 
„Sparkasseneigengewächs“ und 
hat das Bankgeschäft von der 
Pike auf gelernt. 48 Jahre ar-
beitete sie für die Bank.

Rietberg. Eine Ära geht zu Ende, eine neue beginnt: El-
ke Oesterwiemann geht in den wohlverdienten Ruhestand 
und Kathrin Eusterbrock und Katharina Stroop überneh-

men als Leitungsteam die Geschäftsstelle der Sparkasse Gü-
tersloh-Rietberg-Versmold  an der Bahnhofstraße in Riet-
berg.

Das Foto zeigt: Andy Schröder, Katharina Stroop, Torsten Neubauer, 
Elke Oesterwiemann, Gerold Momann, Kathrin Eusterbrock und Kay 
Klingsieck Foto: privat

– Anzeige –
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Italienisches Flair hält Einzug ins Traditionslandhaus 
Ristorante Romantico: Klassiker der italienischen Küche - 3-Gänge-Mittagsmenü im Angebot  

Westenholz. Italienisches Flair 
mit offener Küche und einla-
dender Atmosphäre hat in das 
ehemalige „Schulte’s Landhaus“ 
in Westenholz Einzug gehal-
ten. In der vergangenen Woche 
feierte Inhaber Sinan Varan mit 
seinem neunköpfigen Team die 
Neueröffnung vom Ristorante 
Romantico III. Der 47-jährige 
Restaurantfachmann aus Han-
nover, der seit über 30 Jahren 
in der Branche erfolgreich ist 
und sich mit 21 Jahren erstmals 
selbstständig machte, freut sich 
nun auch in Westenholz seine 
ausgewählte italienische Küche 
im nunmehr dritten „Romanti-
co“ anbieten zu können.
Zu den Klassikern einer großen 
Auswahl an Pasta und Pizza 
bietet die Speisekarte Fleisch-
gerichte vom Grill und aus der 
Pfanne sowie Fisch. Natürlich 
gehen auch Antipasti, Suppen 
und Salate dazu. „Weitere Ta-
gesgerichte und Spezialitäten 

wieder von 17 bis 23 Uhr ge-
öffnet. Die warme Küche 
schließt um 22 Uhr. Außer-
dem bietet Sinan Varan einen 
Partyservice an: „Gerne rich-
ten wir Festlichkeiten bis zu 
200 Personen aus.“ Aber auch 
im traditionsreichen Land-
haus ist in der Stube ausrei-
chend Platz für eine Feier oder 
eine Gesellschaft.

Die offene Pizzeria und die neu gestalteten Gasträume des Ristorante 
Romantico im ehemaligen „Schulte’s Landhaus“.  Fotos: RSA/Pfaff

Inhaber Sinan Varan und Service-
kraft Vera freuen sich auf die Gäste.

gibt es auf Anfrage“, sagt Sin-
an Varan, der nach dem Umbau 
die großräumigen Möglichkei-
ten im Landhaus stilvoll um-
gebaut hat. So fällt auch gleich 
die offene Pizzeria auf, hinter 
der sich die Küche anschließt. 
„Ich lege Wert darauf, dass sich 
der Gast einen Einblick ver-
schaffen kann, und sich un-
sere hochklassige Küche nicht 

verstecken muss“, betont Sin-
an Varan: „Hygiene und Sau-
berkeit in allen Bereichen wird 
bei uns großgeschrieben.“
Ein besonderes Angebot ist 
auch das 3-Gänge-Mittagsme-
nü, das von Montag bis Freitag 
im Angebot steht. Das Risto-
rante Romantico hat täglich, 
außer am Ruhetag Dienstag, 
von 12 bis 15 Uhr und dann 

– Anzeige –

Baut Recyclinghof an Rottwiese? Winterkonzert des VHS-Orchesters 
Rietberg (dg). Aufregun-
gen waren groß, Nachfragen 
auch. Ein Bagger von Kathö-
fer stand seit einigen Tagen auf 
der Fläche, des vom gleich-
namigen Unternehmen ge-
planten Recyclinghof an der 
Rottwiese. Kurz vorher Ver-
messungs-Arbeiten auf dem 
Gelände. Diese Kombinati-
on waren frische Zutaten für 
eine brodelnde Gerüchtekü-

Rietberg (mi). Ein musikali-
scher Hochgenuss erwartete 
die mehr als 120 Zuhörer der 
Veranstaltungsreihe „Kirchen-
musik im Kloster“ in der aus-
verkauften Klosterkirche St. 
Katharina in Rietberg, als das 
VHS-Orchester „Collegium 
Musicum“ sein Winterkonzert 
unter der Leitung von Gregor 
van den Boom präsentierte. 
Als besonderer Gast brillierte 

che. Nein, dort wird nicht ge-
baut! Die Aktivitäten vor Ort 
sind Untersuchungen von Ar-
chäologen, die sicher sein wol-
len, dass die Fläche frei ist von 
Bodenschätzen, die bei späte-
rer Nutzung als Industrie- oder 
Gewerbegebiet möglicherwei-
se verloren gingen. Eine Stan-
dard-Maßnahme bei derarti-
gen Planungen.
 Foto: RSA/Rehling

der Gitarrist Stefan Hiller, der 
mit seiner Virtuosität das Pub-
likum in den Bann zog.
Der lang anhaltende Applaus 
des Publikums wurde mit ei-
ner Zugabe belohnt. Mit die-
sem musikalischen Glanz-
punkt entließ das Orchester 
seine begeisterten Zuhörer in 
eine klangvolle Erinnerung an 
einen unvergesslichen Abend.
 Foto: Marcus Miesler
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Valentinstag – Liebe liegt in der Luft

Partner für Eure Liebe - Uhrmeister bietet maßgefertigte Ringe
Rheda-Wiedenbrück. Außer-
gewöhnliche, maßgefertigte 
Trauringe bietet Uhrmeister, 
der Partner für Eure Liebe.
Jeder Ring ist ein Unikat, per-
fekt abgestimmt auf die Wün-
sche von Brautpaaren, fugenlos, 
kaltgewalzt, in höchster Qua-
lität. Im eigenen Trauringstu-
dio im Klingelbrink 14 erwar-

Einzigartige Trauringe in Schwedenweiß mit seitlichen Ornamenten.
 Foto: KleinerStern Fotografie

tet Euch die neue, exklusive 
Trauringkollektion 2025 mit 
hauseigenen Legierungen und 
außergewöhnlichen Fasstech-
niken. Sichert Euch 10% Ra-
batt auf Trauringe am 14. und 
15. Februar 2025 (15.2. bis 16 
Uhr geöffnet) und reserviert 
jetzt einen Beratungstermin 
unter Telefon 05242 54740. 

Tel. :  02944/979731
Mobil: 0176/824 889 93

Knäppenstraße 9, 
33129 Delbrück OT-Westenholz 

RISTORANTE

III

www. roman t i co -we s t enho l z . d e

Öffnungszeiten

täglich: 12:00 – 15:00 Uhr und 17:00 – 23:00 Uhr

Dienstag Ruhetag

Warme Küche bis 22:00 Uhr

3 GÄNGE MITTAGSMENÜ

Tel. :  02944/979731
Mobil: 0176/824 889 93

Knäppenstraße 9, 
33129 Delbrück OT-Westenholz 

RISTORANTE

III

www. roman t i co -we s t enho l z . d e

Rietberger Feuerfest am Valentinstag soll Dunkelheit vertreiben
Rietberg. Der Gartenschau-
park Rietberg bereitet sich auf 
das erste Event des Jahres vor: 
Wie immer macht das Rietber-
ger Feuerfest den Anfang im 
Veranstaltungsreigen – dieses 
Mal am Valentinstag, 14. Fe-
bruar. Klar, dass dieser Aspekt 
bei der Planung des Festes Be-
rücksichtigung findet.

Auch in diesem Jahr soll das 
beliebte Familienfest ein we-
nig Licht und Wärme in die 
dunkle Jahreszeit bringen. Be-
ginn ist um 16 Uhr im Parkteil 
Nord, das Ende ist für 22 Uhr 
geplant. Das große Feuer wird 
gegen 17 Uhr entzündet. An 
kleinen Feuerschalen kön-
nen kleine und große Besu-

cher Stockbrot rösten, zudem 
gibt es leckere Speisen und 
Getränke. Mit von der Partie 
sind die Feuerkünstler der For-
mation „Feuerflut“, die um 17 
und 18 Uhr zwei spektakulä-
re Shows zeigen werden. Vier 
Künstler jonglieren mit bren-
nenden Fackeln, lassen Feuer-
säulen entstehen oder Feuer-

bälle in der Luft tanzen. Für 
die Musik ist an diesem Abend 
das Akustik-Duo „Klangvoll“ 
zuständig. Am Valentinstag 
darf natürlich auch die Ro-
mantik nicht zu kurz kommen: 
Als besonderer Fotopoint steht 
ein großes Herz bereit, an dem 
– nicht nur – Verliebte sich per-
fekt in Szene setzen können.
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Hobbykünstler-Ausstellung
Neuenkirchen. Der Heimat-
verein Neuenkirchen veran-
staltet in diesem Jahr wieder 
eine Hobbykünstler-Ausstel-
lung für Schülerinnen und 
Schüler. Sie findet statt vom 
4. bis 11. Mai  im Heimatfo-
rum Alte Volksschule Neu-
enkirchen. Teilnehmen kön-
nen Schülerinnen und Schüler 

bis zu einem Alter von 16 Jah-
ren. Alle, die ihre Kunstwer-
ke ausstellen möchten, sind 
willkommen. Anmeldungen 
nehmen Adelheid Wolframm, 
Tel.: 05244/1401 und Maria 
Kunter, Tel.: 05244/5458 ent-
gegen. Eine Anmeldung per 
E-Mail info2@heimatver-
ein-neuenkirchen.de. 

Acht Auszubildende freuen sich
Rietberg. Die Auszubilden-
den des Lehrjahres 2022 der 
Sparkasse haben ihre Ab-
schlussprüfung vor der In-
dustrie- und Handelskammer 
erfolgreich absolviert. Kay 
Klingsieck, Vorstandsvorsit-
zender der Sparkasse, gratu-
lierte den jungen Kolleginnen 
und Kollegen im Rahmen ei-
ner kleinen Feierstunde: „Ein 
großer Schritt auf dem Weg ins 
Berufsleben und damit auch 
ein Schritt in einen neuen Le-
bensabschnitt ist getan - da-
zu herzlichen Glückwunsch“.  
„Ich bin sehr stolz auf unse-

re ehemaligen Auszubildenden 
und zufrieden mit den Ergeb-
nissen der Abschlussprüfung. 
In den letzten Jahren durfte ich 
ein sehr motiviertes und aufge-
schlossenes Lehrjahr Entwick-
lung begleiten”, fasste Chan-
tal Dittrich zusammen.  Foto: 
Lara-Sophie Weiland, Amil 
Destanovic, Julia Hanna, Al-
exandra Hamm, Personallei-
ter Reinhard Hemkemeyer 
und Ausbildungsleiterin Chan-
tal Dittrich (hinten v.l.) sowie 
Diana Aziz, Lea Blavius, Sa-
rah Hentze, Nina Börner und 
Kay Klingsieck. Foto: privat

– Anzeige –

Erfolgreiche Fortbildungen
Rietberg. Vergangene Woche 
war die Freude in der Sparkas-
se Gütersloh-Rietberg-Vers- 
mold deutlich spürbar: Der 
Vorstand hatte zusammen mit 
dem Geschäftsbereich Perso-
nal zum Empfang der Fortbil-
dungsabsolventen eingeladen. 
„Fortbildung ist nicht nur ein 
individueller Erfolg, sondern 
ein wichtiger Teil unserer Un-
ternehmenskultur“, beton-
te Vorstandsvorsitzender Kay 
Klingsieck. „Denn als Spar-
kasse investieren wir jedes Jahr 
mehrere Hunderttausend Euro 
in die Weiterbildung.“
Reinhard Hemkemeyer, Ker-
stin Elbracht, Theresa Dakin, 

Jule Flötotto, Sarah Spagnolo, 
Sarah Langer, Maria Shasha, 
Stephan Eggert, Sarah Lorek, 
Daniel Engbert, Max Rokitens-
ky, Christian Barkmann, Deni-
se Borgmeyer, Melinda Dayan, 
Jasmin Kurth, Jona than Dick, 
Sarah Michalski, Sarah Schu-
macher, Vanessa Lehmann, Ce-
line Siewer, Diana Usupova, 
Deniz Aygün, Silke Pollmeyer. 
Vorne: Dennis Schröder, Ali-
na Link, Kevin Aranda Cane-
te, Kay Klingsieck, Kirill Mei-
er (v.l.). Es fehlen Anna-Lena 
Hortmann, Sabrina Hanhart, 
Birgit Strullkötter, Christina 
 Schmitt und Carina Dolensky.
 Foto: privat

– Anzeige –

33397 Rietberg, Heinrich-Kuper-Straße 3
33397 Mastholte, Alte Landstraße 8

Vinnemeier GmbH

SuperSchnäppchen
Sonderposten · Importpartien

Neue Frühjahrsartikel treffen 
jetzt täglich ein!

oder folgen Sie uns auf Social Media!

Anzuchttöpfe Papier 
rund 8 x 8 cm, 16 Stück    . . . . . . . . . . . . . . . . . 1,99
Steckzwiebeln 
Stuttgarter Riesen 
500 g    . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1,99
100 g = 0,39 €

Sämereien
für Gemüse, Blumen oder Kräuter
Riesenauswahl  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ab 0,50
Saatscheiben
Pizzagewürz, Teegewürze,  Babyspinat, 
Basilikum, Kresse und weitere Sorten   . . . . 0,99
Am 14. Februar ist Valentinstag!
Kuschelfell Herz 
75 x 75 cm  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1,99
Dekokissen in Herzform 
40 x 30 cm, gefüllt, creme, pink, hellgrau 
oder anthrazit    . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5,99
Geschenkboxen in Herzform 
creme oder rot, 
von 11 x 11 x 5 cm bis 23 x 23 x 10 cm . ab 0,79
Geschenkdose in Herzform 
Metall , 12 x 9 cm    . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0,99
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Rietberg: Die Firma J. Freitäger lädt Haus-
besitzer aus der Region herzlich ein, sich 
über die neusten Trends und Technologien 
im Bereich zukunftsweisender Energiesys-
teme zu informieren.
Warum?
Um die maximale Unabhängigkeit im Ei-
genheim zu erreichen, benötigen voraus-
schauende Hausbesitzer einen zuverlässigen 
Partner, der sowohl Strom- als auch Wär-
meversorgung nahtlos integriert. Erfahren 

Sie, welches Wärmepumpensystem niedrige Heizkosten bietet, Sie 
gleichzeitig in maximale Unabhängigkeit führt und wie Sie Fehl-
entscheidungen vermeiden können. Für jeden Hausbesitzer wird 
ein maßgeschneiderter Plan für das jeweilige Gebäude entwickelt, 
der entweder schrittweise, oder als umfassende Gesamtlösung, um-
gesetzt werden kann.
Informationen aus erster Hand erhalten Sie beim Vortrag:  
“Energiesysteme mit Zukunft” bei der Fa. Freitäger. 

Unter anderem werden folgende Fragen beantwortet:
•  Wie erreiche ich maximale Autarkie?
•  Wärmepumpe, Pellets, Solar – was ist mein Maßanzug?
•  Kann ich mit einer Wärmepumpe und Photovoltaikanlage  

kostenlos heizen?
•  Ist eine hundertprozentige Eigenstromerzeugung möglich?
•  Wie hoch sind die Investitionen?
•  EEG läuft aus - was nun?
•  Sie können auch Ihre individuellen Fragen stellen. 
Wir freuen uns über Ihre Anmeldung! 

Vortrag „Energiesysteme mit Zukunft“

Einladung zum Vortrag 
“Energiesysteme mit Zukunft”

Mittwoch, 19. Februar 2025,  
um 18.30 Uhr, Eintritt frei
Firmengebäude:  
Am Postdamm 5,  
33397 Rietberg

Johannes Freitäger Referent 
Marcus Storz

TEAM FREITÄGER LÄDT AM MITTWOCH, DEN 19. FEBRUAR 2025 EIN

Wärmepumpen

zuverlässig. innovativ. individuell.

Biomasse

Rietberg: Vortrag
“Energiesysteme 

mit Zukunft”

Neues Heizungsgesetz ist in Kraft - was nun?
Riesenchance für Hausbesitzer - Selbstversorger werden zu Gewinnern!

Die Firma J. Freitäger bietet den
Hausbesitzern aus der Region wieder
einmal die Möglichkeit, sich über die
neusten Trends und Technologien im
Bereich Energiesysteme mit Zukunft zu
informierten.

Am Dienstag, den 27. Februar 2024, um 18
Uhr findet der Vortrag “Energiesysteme mit
Zukunft” im Firmengebäude von Team
Freitäger in Rietberg statt. Referent ist
Klimacoach Dipl.-Ing. Achim Kimmich.

Das neue Gebäudeenergiegesetz bietet mit
der hohen staatlichen Förderung nicht nur
ökologische Vorteile, sondern auch eine
finanzielle Entlastung für Hausbesitzer und
sorgt außerdem für maximale Autarkie uns
somit zu Selbstversorgung.
Die Fördermittel ermöglichen es, nachhaltige
und energieeffiziente Maßnahmen
umzusetzen und tragen somit zu einer
umweltfreundlichen und kosteneffizienten
Energieversorgung bei. 
Unter anderem werden folgende Fragen
beantwortet:

Welche Voraussetzungen brauche ich für
eine maximale Förderung?
Wie erreiche ich die maximale Autarkie?
Wärmepumpe, Pellet, Solar- was ist mein
Maßanzug?
Kann ich mit einer Wärmepumpe und einer
Photovoltaikanlage kostenlos heizen?
Ist eine 100%ige Eigenstormerzeugung
möglich?
Wie hoch sind die Investitionen?

Wir freuen uns über Ihre Anmeldung. Bitte beachten
Sie, dass eine Anmeldung auf Grund der begrenzten
Plätze notwendig ist. Die Anmeldung erfolgt über
den QR-Code, telefonisch unter 05244 904646 oder
per E-Mail an info@freitaeger.com

Referent: Klimachoach
Achim Kimmich

DER VORTRAG IM ÜBERBLICK

“Energiesysteme mit Zukunft”

Dienstag, 27. Feb. 2024 um
 18 Uhr

Zur Anmeldung 
bitte den QR-Code
scannen.

J. Freitäger GmbH & Co. KG
Am Postdamm 5
33397 Rietberg
Tel. 05244 90 46 46
www. freitaeger.com

Wärmepumpen

Biomasseheizungen Photovoltaikanlagen
Photovoltaik

Rietberg: Die Firma J. Freitäger   
lädt Hausbesitzer aus der Region
herzlich ein, sich über die neusten
Trends und Technologien im Bereich
zukunftsweisender Energiesysteme
zu informieren. 

Warum? 
Um die maximale Unabhängigkeit im
Eigenheim zu erreichen, benötigen
vorausschauende Hausbesitzer
einen zuverlässigen Partner, der
sowohl Strom- als auch
Wärmeversorgung nahtlos integriert.
Erfahren Sie, welches
Wärmepumpensystem niedrige
Heizkosten bietet, Sie gleichzeitig in
maximale Unabhängigkeit führt und
wie Sie Fehlentscheidungen
vermeiden können.
Für jeden Hausbesitzer wird ein
maßgeschneiderter Plan für das
jeweilige Gebäude entwickelt, der
entweder schrittweise, oder als
umfassende Gesamtlösung,
umgesetzt werden kann. 
Informationen aus erster Hand
erhalten Sie beim Vortrag

Biomassesysteme

Der Eintritt ist frei!
Bitte anmelden unter
Tel. 05244 90 46 46
QR-Code oder 
info@freitaeger.com

“Energiesysteme mit Zukunft”     
bei der Fa. Freitäger.

Unter anderem erhalten Sie
Antworten auf  folgende
Fragen:

Wie erreiche ich maximale
Autarkie?
Wärmepumpe, Pellets, Solar-
was ist mein Maßanzug?
Kann ich mit einer
Wärmepumpe und
Photovoltaikanlage kostenlos
heizen?
Ist eine hundertprozentige
Eigenstromerzeugung
möglich?
Wie hoch sind die
Investitionen?
EEG läuft aus - was nun?
Sie können auch Ihre
individuellen Fragen stellen.

Wir freuen uns auf Ihre     
Anmeldung!
Bitte beachten Sie, dass eine
Anmeldung auf Grund der
begrenzten Plätze notwendig
ist. 

Mittwoch, 19. Februar 2025, um 18:30 Uhr

Johannes Freitäger Referent Marcus Storz

“Energiesysteme mit Zukunft”

Photovoltaik

Vortrag: “Energiesysteme mit Zukunft”
Team Freitäger lädt am Mittwoch, den 19. Februar 2025 ein

Einladung zum Vortrag

Firmengebäude: Am Postdamm 5, 33397 Rietberg

Wärmepumpen

Biomasse

Bitte anmelden unter: Tel. 05244 / 90 46 46 
QR-Code oder info@freitaeger.com

Bitte beachten Sie, dass eine Anmeldung aufgrund der begrenzten Plätze notwendig ist.

  

– Anzeige –

Auszubildende für August gesucht
WP Kemper: Gratulation zur Abschlussprüfung Industriemechaniker

Rietberg. Bei der Firma WP 
Kemper aus Rietberg gibt es 
erneut etwas zu feiern. Bei 
dem Hersteller von Bäckerei-
maschinen konnte zum Beginn 
des Jahres einem weiteren Aus-
zubildenden zur bestandenen 
Abschlussprüfung zum In-
dustriemechaniker gratuliert 
werden. Geschäftsführer Dr. 
Michael Euler und Ausbil-
der Martin Drücker (rechts) 
sind stolz auf die Leistun-
gen der neuen Nachwuchs-
kraft und freuen sich Herrn 
Jan Rusche (links) in ein un-
befristetes Arbeitsverhältnis 
übernehmen zu können. Ge-
rade in Zeiten des Wachstums 
ist es besonders wichtig, aus-
gebildete Fachkräfte an Bord 
zu wissen, betont der Ge-
schäftsführer. Für das im Au-
gust 2025 beginnende Aus-

Ausbilder Martin Drücker (rechts) ist stolz auf die Leistungen der neu-
en Nachwuchskraft Jan Rusche . Foto: Kemper

bildungsjahr ist WP Kemper 
weiterhin auf der Suche nach 
Auszubildenden. Das aktuelle 

Ausbildungsplatzangebot fin-
den Sie auf der Homepage un-
ter wp-kemper.de.

Jahreshaupt-
versammlung 
Rietberg. Der Sozialver-
band VdK Rietberg lädt am 
Donnerstag, 13. März, zu ei-
ner kostenlosen Werbefahrt 
(Fa. Wernatex) mit dem Bus 
nach Hannover ein, inklusi-
ve Frühstück und Mittages-
sen. Abfahrt 7 Uhr in Riet-
berg. Rückkehr ca. 19 Uhr. 
Am Samstag, 15. März, fin-
det die Jahreshauptversamm-
lung 2025 in der DRK-Be-
gegnungsstätte in Rietberg 
statt. Beginn: 15 Uhr. Kaffee 
und Kuchen werden kosten-
los angeboten. Eingeladen zu 
beiden Veranstaltungen sind 
Mitglieder, Angehörige, Ver-
wandte und Interessierte. In-
fos und/oder Anmeldungen 
unter Tel.: 0176-52970808 
oder 05244-700290 oder 
Email: ov.rietberg@vdk.de.
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Grafschaftler Humor-Garanten erfreuten Karnevalisten
Erinnerung an frühere Bühnenaktive, die mit Auftritten das Sitzungs-Publikum begeisterten

Seit 1969 glossierten sie treffend lokale Ereignisse in Rietberg. Hier in der letz-
ten Besetzung mit Michael Brüggennolte (v.li.), Bernd Rehling und Leo Gesse 
2007, als VHS die Gästeführer zur LGS ausbildet. Foto: RSA/Lind

Altweiber 1975: Urkomisch mit 
Tanzpaar Bernhard Bleckmann 
und Tia Rinke.         

Brillant als Redner-Duo. Bern-
hard und Jörg Nottebaum.
 Foto: Tippmann (2)

Rietberg (dg). Ins Gasthaus 
Henke, dem aktuellen Ver-
einslokal der Karnevalisten, 
war zum 3. internen Nostal-
gie-Nachmittag eingeladen. 
Bei Kaffee und Kuchen trafen 
sich rund 90 Aktive von frü-
her und heute, die sich mit Er-
innerungen an ehemalige Hu-
morerfolge erfreuten. Wirkte 
auch schon so wie eine fröh-
liche Einstimmung auf die 
neue Session. Im Mittelpunkt 
der Rückblicke standen die 
Altweiber, Bernhard und Jörg 
Nottebaum sowie die Krims-
Krams KG. Erzählungen und 
Videoaufnahmen ließen star-

ke Programmpunkte der Ge-
nannten noch einmal lebendig 
werden. Mit ihrem Gardeauf-
tritt zeigten die Altweiber wie 
ihr Humorherz schlägt. Als 
1975 die Damenriege in der 
Prunksitzung Spalier stand 
und ihr Tanzpaar die Bühne 
betrat, tobte das Publikum im 
Kolpinghaus vor Begeisterung. 
Bernhard Bleckmann, 71 (El-
ferrats-Aktiver) und sein Fun-
kenmariechen Tia Rienke 
(Altweiber-Mitbegründerin), 
brillierten mit Tanzeinlagen 
und angedeuteten Hebefigu-
ren. Ein Auftritt der auch nach 
50 Jahren noch aktuell ist und 

die Anwesenden erfreute. Ge-
nauso das Vater-Sohn Duo von 
Bernhard und Jörg Nottebaum. 
Mit lokalem Blödsinn erober-
ten sie rhetorisch gekonnt ihr 
Publikum. Erinnert sei auch 
welch hohe Karnevals-Präsenz 
mit dem Namen Nottebaum 
verbunden ist. Vater Bernhard 
Sitzungspräsident, Sohn Jörg, 
Soloauftritte mit Lokalkolorit 
und Gitarre, Mutter Ulla Prin-
zessin (1976), Jörg Karneval-
sprinz (1998). 
Den ersten Auftritt hatte die 
Krims-Krams KG, als dritte 
im Bunde, 1969. Zu ihrer Re-
quisite zählte ein Bauchladen 

mit allerlei Krims-Krams an 
lokalen Geschehnissen. Mit 
diesem Titel hat sich das Trio 
mit rein lokalen Parodien einen 
geschätzten Namen im Riet-
berger Sitzungskarneval er-
worben. In jedem Auftritt sah 
man sie in neuer Rolle. Video-
ausschnitte zeigten sie an die-
sem Nachmittag noch einmal 
als „Flug Kapitäne, Feuerwehr 
Kameraden, Ärzte, VHS Aus-
bilder“. Ein gelungener Nost-
algie-Nachmittag der in fröh-
licher Runde endete und zu 
Beginn mit einem Filmdoku-
ment vom Rosenmontagszug 
1938 überraschte.  

Mini–Meisterschaften in Mastholte begeisterten
Mastholte (pet). In der kleinen 
Turnhalle wurden die Schläger 
bei den Mini-Meisterschaften 
im Tischtennis geschwungen. 
Voraussetzung für die Teil-
nahme war, dass die jungen 
Spieler, in den Altersklassen: 
11-/12-Jährige, 9-/10-Jährige 
und 8 Jahre und jünger, kei-
ne Spielberechtigung für einen 
Verein hatten.
Bis um 14 Uhr füllte sich die 
Turnhalle immer weiter und 
so kamen insgesamt 17 junge 
Teilnehmer zusammen. Das 
Organisationsteam mit Mat-
thias Stallein kümmerte sich 
mit frisch gebackenen Waffeln, 
Kaffee und Getränken um das 
leibliche Wohl der Gäste.

Zum Abschluss erhielten die 
Teilnehmer der Mini-Meis-
terschaften eine Urkunde, ei-
ne Medaille und durften sich 
zudem ein kleines Geschenk 

aussuchen. Der Stolz der klei-
nen Gewinner war spür- und 
sichtbar und so ging ein sport-
liches Event mit Begeisterung 
zu Ende.  Foto: RSA/Petereit

Einladung zum 
Stifterrat
Rietberg. Alle Stifterinnen 
und Stifter sowie Freunde 
lädt die Bürgerstiftung Riet-
berg zur Stifterratssitzung 
ein. Sie findet am Donners-
tag, 13. Februar, im Wohn-
stilhaus Henke in Mastholte 
statt. Dabei legt der Kura-
toriumsvorsitzende Norbert 
Laumeier einen Rechen-
schaftsbericht. Beginn ist 
um 18.30 Uhr im Wohnstil-
haus Henke. Anmeldung bis 
zum 6. Februar  unter Telefon 
(05244) 986-40002 oder per 
E-Mail an info@buergerstif 
tung-rietberg.de. 
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Steuer und Recht
– Anzeige –

Steuerberatung und Controlling für Unternehmen: 
digital, engagiert und persönlich. Wir sind Ihr 7. Sinn.

Nickelstraße 1a · 33378 Rheda-Wiedenbrück · Fon 0 52 42 / 57 99 68 0
info@hollmann-steuerberatung.de · www.hollmann-steuerberatung.de
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www.vlh.de

Beate Mustermann  
Beratungsstellenleiterin
zertifiziert nach DIN 77700
Musterstr. 22
12345 Musterhausen
Beate.Mustermann@vlh.de

 06321 490149

Wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG. 

VLH.

Steuern?
Wir machen das.

www.vlh.de

Beate Mustermann  
Beratungsstellenleiterin
zertifiziert nach DIN 77700
Musterstr. 22
12345 Musterhausen
Beate.Mustermann@vlh.de

 06321 490149

Wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG. 

VLH.

Steuern?
Wir machen das.

Beratungsstellenleiterin

Anja Flakowski
zertifiziert nach DIN 77700
Im Weiland 35  
33397 Rietberg
Anja.Flakowski@vlh.de

☎  0 52 44-7 09 70

Rietberg. Die bisher vorgese-
hene steuerbefreite Menge für 
die Herstellung von Bier durch 
Haus- und Hobbybrauer wird 
von 2 hl auf 5 hl erhöht, um 
den Bürokratieaufwand für 

Rietberg. Die im Umsatzsteu-
errecht enthaltenen Regelun-
gen zur Umsatzsteuerbefreiung 
für Bildungsleistungen sind an 
die unionsrechtlichen Vorga-

Rietberg. Der bisherige Erb-
fallkosten-Pauschbetrag von 
10.300 Euro wird auf 15.000 
Euro angehoben. Dadurch 

die Beteiligten und den da-
mit einhergehenden Verwal-
tungsaufwand zu reduzieren. 
Aus demselben Grund entfällt 
die bisher bestehende Anzeige-
pflicht für die Brauvorgänge.

ben in der Mehrwertsteu-
er-Systemrichtlinie anzupas-
sen. Im Ergebnis bleiben die 
umsatzsteuerfreien Leistungen 
unverändert umsatzsteuerfrei.

wird es in weniger Fällen erfor-
derlich, erbfallbedingte Kosten 
– wie z. B. Beerdigungskosten 
– einzeln nachzuweisen.

Änderungen bei der Biersteuer  

Bildungsleistungen bleiben

Erbschaftssteuer angehoben

 

E-Rechnung?    Für uns ein alter Hut  Wir können Digital: 
Seit 2015 erstellen wir schon Rechnungen - Digitale Belegverarbeitung seit 2006 
im ZUGFeRD-Format und haben mit dem  - Papierloses Büro seit 2011 
Dokumentencenter die Mandantenlösung - Dokumentencenter seit 2012 

Neuenkirchener Straße 59    Telefon: 0 52 42 / 90 64 – 0 
33378 Rheda-Wiedenbrück    Zoom-Meetings möglich 
E-Mail: linnemann@linnemann-stb.de  Internet: www.linnemann-stb.de 

 

E-Rechnung?    Für uns ein alter Hut  Wir können Digital: 
Seit 2015 erstellen wir schon Rechnungen - Digitale Belegverarbeitung seit 2006 
im ZUGFeRD-Format und haben mit dem  - Papierloses Büro seit 2011 
Dokumentencenter die Mandantenlösung - Dokumentencenter seit 2012 

Neuenkirchener Straße 59    Telefon: 0 52 42 / 90 64 – 0 
33378 Rheda-Wiedenbrück    Zoom-Meetings möglich 
E-Mail: linnemann@linnemann-stb.de  Internet: www.linnemann-stb.de 

Grundsteuerbescheid kommt im Februar
Berechnung erstmals auf neuer Gesetzesgrundlage

Dem neuen Grundsteuerbe-
scheid zugrunde liegt der so 
genannte Grundsteuermess-
betrag. Diesen haben die Fi-
nanzämter errechnet auf der 
Grundlage der Daten, die ih-
nen zuvor von den Grund-
stückseigentümern über-
mittelt worden waren. Der 
Messbetrag wurde allen 
Grundstückseigentümern in 
einem Bescheid bereits mitge-
teilt. Falls es hier Unstimmig-
keiten gibt, ist das Finanzamt 
der richtige Ansprechpartner.
Der Grundsteuermessbetrag 
wird nun mit dem in Riet-
berg geltenden Grundsteu-
erhebesatz multipliziert. Der 
Hebesatz wurde vom Rat der 
Stadt Rietberg am 19. De-

zember 2024 beschlossen und 
liegt bei der Grundsteuer A 
(Land- und Forstwirtschaft) 
bei 294 Prozentpunkten, bei 
der Grundsteuer B (bebaute 
oder bebaubare Grundstücke) 
bei 596 Prozentpunkten. Die-
se Hebesätze entsprechen den 
vom Finanzministerium er-
rechneten so genannten auf-
kommensneutralen Hebesät-
zen. Heißt: Die Stadt Rietberg 
wird ihr Grundsteueraufkom-
men im Jahr 2025 stabil hal-
ten, kann also mit Grundsteu-
ern in ähnlicher Höhe planen 
wie im Vorjahr. Die Einnah-
men aus der Grundsteuer blei-
ben vollständig vor Ort. Davon 
können zum Beispiel Schulen, 
Kitas, Straßen und Spielplätze 

Rietberg. Aktuell erhalten viele Grund-
stückseigentümer ihren neuen Grundsteu-
erbescheid, in dem die Grundsteuern zum 
ersten Mal auf Basis einer neuen gesetzli-

chen Regelung errechnet wurden. In Riet-
berg werden die Bescheide in der Woche 
ab dem 10. Februar an die entsprechenden 
Haushalte verschickt. 

gebaut oder örtliche Kultur- 
und Sportangebote finanziert 
werden. Jeder Euro wird di-
rekt in Rietberg ausgegeben.
Einfluss auf die Änderun-
gen bei der Grundsteuer hat 
die Stadt Rietberg nicht. Der 
Reform liegt ein Urteil des 
Bundesverfassungsgerich-
tes zugrunde, das die bisheri-
ge Bemessungsgrundlage als 
nicht ausreichend gerecht ein-
gestuft hatte. Vielmehr soll für 
Grundstücke ähnlicher La-
ge und vergleichbarer Größe 
auch die gleiche Grundsteuer 
bezahlt werden. Die wichtigs-
ten Infos sind auf der Internet-
seite der Stadt zu finden: htt-
ps://www.rietberg.de/rathaus/
politik/finanzen.html.

Schalten Sie Ihre 
Anzeige im

Wir beraten Sie gern!
Fon  0 52 44. 960 91-98
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DRK Senioren Nachmittag fröhlich, bunt & volles Haus
Beliebte gelungene Traditionsveranstaltung mit leckerem Kaffee, Kuchen und mit Karneval

Rietberg (dg). Tolle Atmo-
sphäre beim liebevoll gestalte-
ten Senioren-Nachmittag. Die 
Aula des Schulzentrums war 
einladend dekoriert, Tische 
bunt geschmückt und Plätze 
restlos ausverkauft. Über rund 
400 Besucher freute sich der 
DRK Ortsverein Rietberg, der 
jährlich mit vielen Ehrenamtli-
chen die geschätzte Veranstal-
tung organisiert. 24 Damen 
vom sozialen Arbeitskreis un-
ter Leitung von Jennifer Wil-
helmstroop, verstärkt durch 10 
Personen aus den DRK-Ge-
meinschaften Mastholte und 
Neuenkirchen, sind die f lei-
ßigen Gastgeber an diesem 
Nachmittag. Stefanie Mersch-
brock, als DRK-Vorsitzen-

de, begrüßte um 14.11 Uhr die 
Gäste und wünschte von Her-
zen viel Vergnügen bei Kaffee, 
Kuchen, Karneval. Musikalisch 
begleitet von einer Band der 
Rietberger Jäger. Als dann um 
15.11 Uhr helle Fanfarenklänge 

und rhythmische Trommeltakte 
den Saal durchdrangen, stieg die 
Stimmung spontan auf hundert 
Prozent. Einmarsch der Graf-
schaftler mit Fanfarenzug, Gar-
den, Elferräten, Prinzenpaaren. 
Frisch proklamiert Prinz Sebas-
tian und Prinzessin Katharina. 
Zwei lang erprobte Humor-
profis bei den Grafschaftlern. 
Ähnlich alle anderen Akti-
ven, die mit Show- und Gar-
detänze, Bütten-Sketchen und 
Stimmungsmusik ihr lokales 
Füllhorn heimischen Karne-
vals präsentierten. Drei Stun-
den ein Feuerwerk der guten 
Laune, welches bei den Gästen 
dauerhaft zündete. Frau Wa-
rendorf mit Kollegin Handfe-
ger boten im Bürgermeister-
büro Ruck-Zuck Lösungen an. 
Blödsinn pur – super. Wie auch 
Rietbergs Russin Russlana Po-
pova, oder Potsch mit ihrem Al-
lerletzten Abendmahl und auch 

der wunderschöne Auftritt der 
Rietifunken. Gleichermaßen 
großartig Mini-Prinzengarde, 
Altweiber, Grafspatzen, Fan-
farenzug, Giebelstürmer und 
Turmfalken. Seit über 50 Jah-
ren erfreuen Karnevalisten Se-
nioren beim DRK-Nachmittag. 
Dass diese humorvolle Verbin-
dung auch in Zukunft so bleibt, 
ist nach jeder Veranstaltung 
Wunsch aller Beteiligten. 

Fanfarenklänge, schmucke Garden, Prinzenpaare, Elferräte. Beim Einmarsch der Graf-

schaftler Karnevalisten stieg die Stimmung im Saal auf einhundert Prozent.

Russlana Popova (Ruth Krüger), 
klagte über komische Namen von 
Rathausbeamten und mehr. 

Lokalkolorit vom Feinsten ser-
vierten Andrea Rodehutskors als 
Frau Warendorf (Bild) mit Kol-
legin Handfeger (Heike Isenberg).  

Mit ihrer farbenfrohen Bühnenshow tanzten sich die kleinen Rieti-
funken in die Herzen der Senioren. Märchenhafte Kostüme als Fabel-
wesen und blumige Deko rundeten diesen wunderschönen Auftritt ab.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n:

(Friedhofs-) Gärtner/in (w/m/d) 
(Vollzeitstelle mit 39 Wochenstunden, EG 06 TVöD)

Den vollständigen Ausschreibungstext finden Sie im Internet unter 
www.rietberg.de unter „Rathaus/Stellenangebote“. 

Sie sind interessiert? Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis
zum 09.03.2025 über unser Online-Formular oder per Post an die 

Stadt Rietberg, Rügenstraße 1, 33397 Rietberg. 

STADT

Jetzt online 
bewerben!

Weitere 
Stellenangebote 
der Stadt!

Prinzenpaare begeistern bei sattem Fanfarensound. Vorne die Neuen: Katharina & Sebastian. Fotos: RSA/Rehling
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Ihr Partner vor Ort
Tel 0524 /94 60993 6

Ih P t O t

6

Rathausstr. 61 · 33397 Rietberg · Tel. 05244 / 9 10 02 66 

 GESCHÄFTSSTELLEHier 

erhältlich!

Annahmestelle für: 
•  Familienanzeigen
• Kleinanzeigen

UNSER NEUER FACHBEREICH - PHOTOVOLTAIK-ANLAGEN

Telefon:  05244 . 89 52
post@prinz-heizungsbau.de

Bahnhofstr. 98 / 33397 Rietberg
prinz-heizungsbau.de

Grafschaftler sind auf Trainersuche 
Gleich drei Tanzgarden suchen personelle Unterstützung

Rietberg. Die  erfolgreichen 
Karnevalisten aus der Ems- 
Kommune stellen seit Jahren 
ein qualitativ hochwertiges 
Bühnenprogramm auf die Bei-
ne – nun sind sie auf der Suche 
nach personeller Verstärkung. 
Gesucht werden engagierte 
Trainerinnen und Trainer, die 
Lust haben, die Garden mit 
kreativen Ideen und Leiden-
schaft zu betreuen: ob Garde-
tänze oder Showtanz. Gesucht 
wird Verstärkung für drei ver-
schiedene Gruppen: Die Turm-
falken (ab 20 Jahre) präsentieren 
sowohl klassische Gardetänze 
als auch mitreißende Showtän-
ze. Die Mini-Prinzengarde (ab 
8 Jahre) bildet den tänzerischen 

Die Prinzengarde der Grafschaftler.  Foto: GKGR – Natalja Klassen   

Nachwuchs der Prinzengarde. 
Die Prinzengarde (ab 16 Jah-
re) hat sich spezialisiert auf be-
eindruckende Showtänze mit 
Akrobatik-Elementen. Wer 
Freude am Tanzen hat, ger-
ne mit Gruppen arbeitet und 

kreative Choreografien gestal-
ten möchte, ist herzlich will-
kommen. Interessierte kön-
nen sich per E-Mail an jugend 
vorstand@karneval-rietberg.
de oder über WhatsApp unter 
0151 53256587 melden. 

Närrischer
Kaffeeklatsch   
Rietberg. Beim karneva-
listischen Kaffeeklatsch am 
Samstag, 22. Februar, von 15 
bis 17 Uhr im Emsbraustüb-
chen sind noch Plätze frei. 
Wer Karneval liebt und auch 
gern ein leckeres Stück Tor-
te gepaart mit bester Unter-
haltung genießt, ist hier an 
der richtigen Adresse. Die 
Gäste dürfen gern in bun-
ten Kostümen erscheinen. 
Das Angebot richtet sich an 
Einzelpersonen oder Klein-
gruppen. Die Kosten liegen 
bei 16,90 Euro pro Person, 
darin enthalten sind ein le-
ckeres Stück Torte, Kaffee, 
frisch gezapftes Bier oder 
ein Gläschen Prosecco, die 
Programmgestaltung durch 
fachkundige Gästeführe-
rinnen und der Parkein-
tritt. Weitere Infos gibt es 
in der Touristikinformation 
oder unter www.gartenschau 
park-rietberg.de.

Rietberger Darsteller Dennis Riffel ausgezeichnet
Rietberg. Die Inszenierung 
„Dear Evan Hansen“ des 
Stadttheater Fürth hat beim 
deutschsprachigen Musical 
Award in der Kategorie „Bes-
te deutschsprachige Erstauf-
führung 24“ gewonnen. Eine 
fachkundige Jury sowie Zu-
schauer konnten in einer unab-
hängigen Wahl die Entschei-
dung für die Vergabe des Titels 
treffen. In der Hauptrolle steht 
der ehemalige Rietberger Ju-
genddarsteller Dennis Riffel, 
der ehemals zur Crew der Ju-
gend-Musical-Bühne Rietberg 
gehörte. Laut zahlreicher Re-
zensionen wird die Besetzung 
der Titelrolle durch Dennis 
Riffel als großer Glücksgriff 

erhielt in Rietberg Gesangs-
unterricht. Außerdem sam-
melte er im Tanz und Schau-
spiel erste Erfahrungen. Mit 
seiner intensiven Darstellung 
als „Grinsekater“ in „Alice im 
Wunderland“ und als „Athos“ 
der „Drei Musketiere“ beein-
druckte er schon damals als 
Neunzehnjähriger durch sei-
ne fesselnde Interpretation des 
bekannten Songs „Engel aus 
Kristall“. 
Von hier wechselte er nach be-
standener Aufnahmeprüfung 
zur Universität der Künste 
in Berlin. Die Rietberger Ju-
gend-Musical-Bühne freut 
sich über die großartige Kar-
riere-Auszeichnung.

Dennis Riffel hier in einer Rol-
le beim Rietberger Jugendmusical. 
 Foto: JMBR

gefeiert. Der Rietberger be-
gann als Schüler  einer Schul-
aufführung in Bielefeld seine 
ersten Bühnenerfahrungen und 
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Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com 
2 Zi. KBB, separater Eingang, zu ver-
mieten. Tel. 02944-7005
Rentnerin sucht in Rietberg und Um-
gebung dringend eine 2-Zi.-Whg., ca. 
50-60 qm. Tel. 05244-77639
Älteres Ehepaar sucht im Raum Riet-
berg barrierefreie 3-Zimmer-Woh-
nung. Tel. 0176-34377841
Objekt 100-130qm (4 Zimmer) in ru-
higer und grüner Lage in Delbrück/
Schöning (5 km von Rietberg ent-
fernt) mit großem Garten, Gartenlau-
be, zu vermieten. Bei Interesse mel-
den Sie sich! Zuschriften bitte an den 
RSA unter Chiffre-Nr. 1183/1.
Haus od. Wohnung mit Möglichkeit 
(Wiese) zur Pferdehaltung langfristig 
zu mieten/pachten gesucht. Tel: 0151-
12881952

Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com

LKW-Fahrer mit Führerschein Klas-
se CE/95 zur Festeinstellung ab sofort 
gesucht. Tel.: 05250-53487, Delbrück

Frauenbekleidungsbörse am 08. 
März 2025 in Batenhorst, Hubertus-
halle, Meerweg 50. moonlight-shop-
ping www.kleeblatt-ev.de
Wer spendet fürs Waisenhaus in 
Uganda Spielsachen, Schaukelpferd, 
Dreirad, Bobby Car, Roller usw.? Tel. 
05244-77267

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwa-
gen. Tel. 03944-36160, www.wm-aw.de 
Fa. Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Junge und legereife junge Wellensit-
tiche aus 2024 abzug. Tel. 02944-7185
Offene Wellensittich-Ringe aus 
Alu, ca. 46 Stangen á 20 Stück, als 
Gesamtpaket zu verkaufen 50€. Tel. 
0171-7447220

Haustür-Schließzylinder 4 Schlüs-
sel, Verschlusssicherheit SKlasse 4 Fa. 
InsiTech, 15 €. Tel. 0162-3537973
Metall-Briefkasten grün mit Zei-
tungsrolle 5€; Gudereit Herrenrad 
RH 57 cm, 24-Gang, Nabendynamo, 
20€. Tel. 0162-3537973
Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com 
2 Lattenroste 100 x 200, Kopf- und 
Fußteil verstellbar, 80 Euro. Tel. 0160-
94666807
Verkaufe günstig 3 seeehr gute Her-
renjacken: 1 braune Lederj. Gr. 56, 1 
graue Daunenj. Gr. 54, 1 grüne Trach-
tenj. Gr. 56, Tel. 05250-6458 auf AB 
sprechen
„Die Wilden Kerle“ kleine Spiele 2€. 
Tel. 0177-7201940
Luftbefeuchter für Heizung, Stein-
gut, 3€ / Stck. Tel. 0177-7201940
COR Conseta Sofa, Zweisitzer, 1,60 
cm breit, mit Kopf- und Fußstütze, für 
550€ zu verk. Tel. 05244-77121
Kinder-Jugendzimmer Buche, gut 
erh., Bett mit Schubk., Nachttisch, 3 
Schränke mit versch. Maßen, kpl. 70€. 
Tel. 0162-4541635
Schienen für Darda-Bahnen; 2 Fell-
hocker; Inliner Gr. 40/42 zu verk. Tel. 
02944-7005

Netter, treuer, zuverlässiger Mann, 51 
J., sportl., sucht nette Dame zum Ken-
nenlernen und zur Freizeitgestaltung. 
Tel. 0151-19713041

Notdienst, Ärzte und 
 Apotheken
Finden Sie unter:
rietberger-stadtanzeiger.de   

MIELE gut gebr. Waschmaschinen / 
Trockner mit Garantie zu fairen Prei-
sen ab 200 bis 450 € und preisgünsti-
ger Service für die nächsten Jahre. Hö-
velhof Tel. 05257-6081 ab 18.00 Uhr
Glas Freise: Glasduschen, farbige Kü-
chenrückwände, Glasschiebetüren, 
Spiegel, Terrassenüberdachungen aus 
Glas. Tel. 0163-3071761
Verkaufe Infrarot-Heizstrahler f. 
Kleintiere, neuw., f. Rotlichtbirnen 
bis 250W, ohne Leuchtmittel. Tel. 
05246-935491
Verkaufe 1 Metabo Hauswasserwerk 
HWW4500/25 m. Druckbehälter, 
Edelstahl-Pumpengehäuse, Top-Zu-
stand. Tel. 05246-935491
Verkaufe 1 Sat.Schüssel 80 cm 
Durchm. u. LNB mit 4 Anschlüs-
sen inkl. Halterung, ohne Mast. Tel. 
05246-935491
Kinderfahrrad Noxon, Mädchen, 
20er, 3-Gang, weiß, mit Fahrradkorb, 
für 50 Euro abzugeben. Tel. 05242-
907768
Verkaufe 1x getragenes Damen-Kos-
tüm „Rabe“ v. Buttinette, Gr. S/M, NP 
49,99€, 35 €. Tel. 0171-7447220
Schlafsofa 220 x 100 cm, Farbe 
rostrot, Schlafbereich 200 x 140 cm, 
guter Zustand, VB 100,00 Euro. Tel. 
05242-907768
Silberbesteck „Hanseat“, 90er Aufla-
ge, 74-teilig, fast neu, für 300€ zu ver-
kaufen. Tel. 05244/1211
Schreibtisch 0,7 x 1 m, Buche, blaues 
Metallgestell, höhenv., schräg stellbar, 
20€. Tel. 0162-4541635

Frau Müller liest im Heimathaus
Rietberg. Die nächste Le-
sung im Heimathaus Rietberg 
wird am Mittwoch, 26. März, 
mit Frau Müller stattfinden. 
Evelyne Waithira Müller, ge-
boren 1984 in Kenia, ist seit 15 
Jahren mit einem Herrn Mül-
ler in Ostwestfalen verheira-
tet und von Beruf Religions-
psychologin. Ihr Buch „Frau 
Müller, die Migrantin“ hat 

den Untertitel „Wie Deutsch-
land und ich uns aneinander 
gewöhnt haben“. In ihrem 
Buch berichtet sie von ihrem 
anfänglichen Kulturschock, 
ihrer Sicht auf Deutschland 
und ihren berührenden aber 
auch witzigen Erfahrungen 
mit uns Deutschen.  (Mitt-
woch, 26. März, ab 17 Uhr 
– möglichst vorreservieren).

Närrische Senioren beim Kolping  
Neuenkirchen. Zu einem 
bunten Nachmittag im Kol-
pinghaus Neuenkirchen sind 
alle Seniorinnen und Seni-
oren am Mittwoch, 26. Fe-
bruar herzlich eingeladen. 
Einlass im Kolpinghaus zur 
jecken Sause ist ab 14 Uhr. 
Um 15 Uhr haben dann al-
le Besucher die Gelegenheit, 
sich mit Kaffee, Kuchen und 

geselligen Gesprächen auf 
den Nachmittag einzustim-
men. Ab 16 Uhr präsentiert 
dann die Kolping Karnevals-
gesellschaft Neuenkirchen 
(KKGN) ihr Programm 
Es wird um Anmeldung ge-
beten bis Sonntag, 23. Feb-
ruar, bei Maria Kriener unter 
Tel. 05244/3411 oder Annet-
te Honerlage Tel. 05244/3132.
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Wer spendet fürs Waisenhaus in 
Uganda Baby-/Kinder-Kleidung (ab 
Gr. 50), Schuhe, Schlaf-/Pucksäcke, 
Decken usw.? Tel. 05244-77267
Entrümpelung und Haushaltsauf-
lösung, Gartenservice aller Art. Kos-
tenloses Angebot unter TEL. 05242-
598320 od. 0175-2013354
Gebrauchte Miele Waschmaschinen 
ständig am Lager, inkl. 1 Jahr Garan-
tie! Natürlich auch mit Service für alle 
Geräte. Bernd Oesterwiemann Haus-
geräte-Kundendienst, Drosselweg 3, 
Rietberg. Tel. 0171-6733809
Pflegeberatung Marion  Moselage. 
Was tun bei Pflegebedürftigkeit? Kos-
tenlose Beratungsbesuche §37.3. Tel. 
0163-7129913, www.pflegeberatung- 
moselage.de

Hebammenpraxis Kleine Wunder 
– alles rund um die Schwangerschaft 
bis zum Ende von Babys 1. Lebens-
jahr. Tel. 02944-973444 www.hp- 
kleinewunder.de
Kaffeevollautomat defekt? Kosten-
loser Abholservice. Jura, DeLonghi, 
Miele, Saeco. Hausgeräte-Kunden-
dienst Bernd Oesterwiemann, Dros-
selweg 3, Rietberg. Tel. 0171-6733809 
od. 05244-7674
Wolle, Wolle, Wolle! Wir stricken für 
die Ärmsten der Armen, Wolldecken. 
Hilfsfond Uganda e.V., Spenden Sie? 
Tel. 05250-993466

Traumwelt Lattenrost, 2 St., 200 x 
80 cm, für St. 25,00 Euro abzugeben. 
Tel. 05242-907768
Steinhorster Second-Hand-Basar - 
alles rund ums Kind! Am 15.03.2025 
ist es wieder soweit! Jetzt schon vor-
merken! Alle weiteren Infos auf www.
instagram.com/steinhorster_basar/
Weißer Ring e.V. Gemeinnütziger 
Verein zur Unterstützung von Krimi-
nalitätsopfern und zur Verhütung von 
Straftaten. Außenstelle für den Kreis 
Gütersloh: Kathrin Baumhus, wr-gue 
tersloh@web.de, Opfertelefon: 0151-
55164746
Das Waisenhaus in Uganda braucht 
Ihre Hilfe. Benötigt wird alles rund 
ums Baby und Kind. Wer spendet et-
was? Tel. 05244-77267

Freut euch!
Der nächste

erscheint am:

20.02.2025



Absender (für eventuelle Rückfragen; bei unvollständigen Angaben keine Veröffentlichung):

Name: Straße:

Ort: Telefon:

Ich habe die oben stehenden Hinweise zu kostenpflichtigen und kostenlosen Anzeigen sorgfältig gelesen.
Bei meiner Kleinanzeige im Rietberger Stadtanzeiger handelt es sich demnach um eine
 kostenlose private Kleinanzeige mit bis zu vier Zeilen (siehe oben).
 private Kleinanzeige mit mehr als vier Zeilen (Grundgebühr: 15 €, zuzüglich 2 € für jede weitere Zeile).
 kostengebundene Kleinanzeige (Preise: 4 Zeilen: 24 € / 6 Zeilen: 32 € / 8 Zeilen: 40 €).
 Bitte geben Sie meiner Anzeige eine Chiffrenummer (Chiffregebühr: 18 € zusätzlich zum Anzeigenpreis).
 Ich bin einverstanden, dass Sie mittels SEPA Basislastschrift-Mandat sämtliche für meine Kleinanzeige 
 anfallenden Gebühren von meinem Konto abbuchen. Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend 
 mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Meine Bankverbindung lautet.

Swift/BIC: Bank:

IBAN: Datum/Unterschrift:
Die Mandatsreferenz wird Ihnen separat mit der Rechnung mitgeteilt.

Bitte veröffentlichen Sie meine Anzeige in der Rubrik:
 Verkauf  Automarkt  Immobilien  Verschiedenes
 Kaufgesuche  Tiermarkt  Bekanntschaften
 Stellenmarkt.Jobs  Mietsachen  Verloren.Gefunden
Anzeigentext:

Bitte leserlich und in Blockbuchstaben schreiben. Jeder Wortzwischenraum zählt als ein Kästchen.

Nicht vergessen: Kontakt unter (Telefonnummer, Adresse oder Chiffre).






mit folgendem Inhalt sind kostengebunden:
• gewerbliche Kauf- oder Dienstleistungsgesuche
 bzw. Verkaufs- oder Dienstleistungsangebote
• Stellen- oder Jobangebote für bzw. Stellen- oder
 Jobgesuche von Erwachsenen ( Jugendliche frei)
• Vermietungsangebote von Wohn- oder 
 Geschäftsräumen
• Verkaufsangebote oder Kaufgesuche für
 Immobilien aller Art
• sonstige gewerbliche Kleinanzeigen

mit folgendem Inhalt sind bis zu vier Zeilen kostenlos:

• private Kaufgesuche oder Verkaufsangebote von  
 Gebrauchtgegenständen sowie Gebrauchtfahrzeugen  
 sowie Tieren
• Jobangebote für bzw. Jobgesuche von Jugendlichen
 bis einschließlich 18 Jahre, Schülern und Studenten
• Mietgesuche für privat genutzten Wohnraum
• private Bekanntschaftsgesuche oder -angebote
• sonstige private Kleinanzeigen

Aus organisatorischen Gründen können wir nur Kleinanzeigen annehmen, die auf diesem Coupon oder im In-
ternet unter www.rietberger-stadtanzeiger.de aufgegeben werden. Aus Platzgründen veröffentlichen wir pro Ab-
sender und Ausgabe maximal drei kostenlose Kleinanzeigen. Haben Sie bitte Verständnis dafür, dass wir kos-
tengebundene Kleinanzeigen oder private Kleinanzeigen mit mehr als vier Zeilen sowie Chiffreanzeigen nur 
bei sämtlichen Angaben zu Ihrer Bankverbindung abdrucken.

Kleinanzeigen

Coupon

Kleinanzeigen
aufgeben

•  Rietberger Stadtanzeiger 
Bokeler Str. 184, 33397 Rietberg-Bokel

• www.rietberger-stadtanzeiger.de

•  Stadt Kiosk Rietberg  
Tabak • Lotto • Presse & Co.
Rathausstr. 61, 33397 Rietberg

Herausgeber: 
PEINE Design & Marketing GmbH & Co. KG

Anschrift:  
Rietberger Stadtanzeiger 
Bokeler Straße 184, 33397 Rietberg-Bokel 
Telefon: 05244. 960 91-90, Fax: 05244. 960 91-99 
www.rietberger-stadtanzeiger.de

Anzeigen: 
Telefon: 05244. 960 91-98 
anzeigen@peine-design.de

Redaktion: 
Telefon: 05244. 960 91-92  
redaktion@peine-design.de

Erscheinungsweise: kostenlos alle 14 Tage, 
donnerstags, im Stadtgebiet Rietberg, mit den 
Ortsteilen Bokel, Druffel, Mastholte, 
Neuenkirchen, Varensell und Westerwiehe.

Anzeigen- und Redaktionsschluss: jeweils  
17.00 Uhr, eine Woche vor dem Erscheinen. 

Auflage: 12.700 Exemplare. 
Es gilt die Preisliste vom 1. September 2019.

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird im 
Rietberger Stadtanzeiger auf die gleichzeitige 
Verwendung der Sprachformen männlich,  
weiblich und divers (m/w/d) verzichtet.  
Sämtliche Personenbezeichnungen gelten  
gleichermaßen für alle Geschlechter.

Für unverlangt eingesandte Manuskripte, 
Fotos und Druckvorlagen wird keine Haftung 
übernommen. Die Veröffentlichung und Kürzung 
derselben behalten wir uns vor. Namentlich 
gekennzeichnete Artikel stimmen nicht 
unbedingt mit der Meinung des Herausgebers 
überein.  Alle Rechte vorbehalten.

Nachdruck, auch auszugsweise, nur mit 
schriftlicher Genehmigung des Herausgebers. 
Dies gilt insbesondere für Anzeigen.

Für eventuelle Schäden durch fehlerhafte 
Anzeigen wird Haftung nur bis zur Höhe des 
entsprechenden Anzeigenpreises übernommen.

Kleinanzeigen 
online aufgeben

Ihre Beilage im

Wir beraten Sie gern!
Fon  0 52 44. 960 91-98

Volle Auflage
Timothy Trust & Diamond

SIMSALA…SHAKESPEARE!

Beilagenhinweis
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... dann auf zur GOLDWAAGE DELBRÜCK - 
wir kaufen Ihr Altgold zu hohen Preisen an!

Gold verkaufen 
– in nur 3 Schritten:

Haben Sie noch alte 

zu Hause?
GOLDSCHÄTZEGOLDSCHÄTZE

Zahngold

Gold- und Silbermünzen 
Goldbarren

An- und Verkauf zu Top-Konditionen! 
Vergleichen Sie uns ruhig mit Ihrer Bank 

– wir sind oft günstiger!
 
 
 
 
 
 
 
 

Krügerrand · Maple Leaf · Goldmark · Degussa Hereaus 
Barren & Münzen aller Art

GOLDWAAGE DELBRÜCK
 Alter Markt 11 | 33129 Delbrück 

Telefon 0 52 50 - 5 30 46 28
- neben Bäckerei Benslips -

Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag 10:00 - 17:30 Uhr 

Samstag geschlossen

Ihre Top-Adresse vor Ort 
ehrliche und seriöse Beratung – ohne Termin!

www.goldwaage-edelmetalle.de 
kunden@goldwaage-edelmetalle.de

Bringen Sie
Ihre Gold- 
schätze zu 

uns!

Erhalten Sie 
IHR Angebot - 
kostenlos und 
unverbindlich!

Sofortige 
Barauszahlung 

vor Ort 
oder per Bank- 
überweisung

Kostenlose     Expertise!
Ihre Sachverständigen der GOLDWAAGE DELBRÜCK

für Schmuck, Gold- und Silbermünzen, Übernahme kompletter Nachlässe und 
Erbschaften, ständiger Goldankauf. Warum mit weniger zufrieden geben?

Wir sind Ihr Partner in Sachen Goldankauf in Delbrück!

Ihre Vorteile:
transparente Abwicklung

kostenlose Beratung 
vom Fachmann

hoher Goldkurs

sofortige Wertermittlung 
& Barauszahlung

Terminvereinbarung 
möglich

Silberankauf Münzen

AnkaufLuxus- und Golduhren

Zahngold Goldschmuck

Silberbesteck- und 
Silberschmuck

Silberbesteck 
800, 835, 925

Silberauflage 
90, 100, 120, 150

Wir kaufen 
Goldmünzen, 

Silbermünzen, 
Platinmünzen und 
Palladiummünzen 

zu hohen 
Ankaufspreisen!

Wir sind interessiert an 
verschiedensten Luxus- 

und Golduhren wie:

Rolex, 
Patek Philippe, Audemars 

Piguet, Cartier 
u.v.m.

Schmuck, Uhren, Silber, Zahngold, 
Barren & Münzen, Platin

Wir zahlen top Preise!
Bei der Goldwaage Delbrück wird auch der 
Wert einzelner Schmuckstücke berechnet.

Wo andere Ankäufer nur den reinen Goldwert 
bezahlen, berücksichtigen wir auch Steinbesatz, 

Hersteller und Zustand

Ganz gleich ob 
Dentallegierungen, 
Zahnkronen, Inlays 

oder Brücken.
Wir nehmen auch 

verunreinigtes Zahngold 
entgegen.

In allen Farben 
und Formen, mit 

Edelsteinen, Brillanten 
oder Diamanten.

Auch defekten oder 
verunreinigten Schmuck 

kaufen wir an.

… mit Zähnen … ungereinigt 
… oder mit Prothesen

Es spielt keine Rolle ob Ihr Zahngold sauber 
oder verunreinigt ist, ob mit oder ohne Zähne 
oder auch mit Anhaftungen wie Keramik oder 

Metall, Sie werden staunen, was Ihre alten 
Gold-Kronen noch wert sind.

Durschnittswerte von 50 € bis 500 € 
und mehr für Ihr Zahngold!

Sofortige Wertermittlung 
und Barauszahlung!

Schon kleinste 
Mengen lohnen 

sich !!!


